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Postaktuell: „An sämtliche Haushalte“.

Foto: Stefanie Grindinger

Interessierte Jugendliche bei wertvollen Diskussionen an der 2. Jugendkonferenz.

Herzliche Einladung an die 
Bürgerinnen und Bürger zum 
Bürgerfest am 10.10.2026 in der 
Turmberghalle - Eintritt ist frei
Seite 16

2. Jugendkonferenz in der 
Schmellerhalle war ein spannender 
Vormittag
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Ausbildungsstelle  
zum Verwaltungsfachangestellten 
(m/w/d)  
für September 2027 anzubieten
Seite 4
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Polizei 110 • Feuerwehr und Rettungsdienst 112 • Kassenärztl. Bereitschaftsdienst 116 117
Giftnotruf 089 19240 • Störstelle Bayernwerk AG 0941 28 00 33 66 • ESB 0800 0372 372

Rohrbach: Rathaus außen am Nebeneingang, Sparkasse und Volksbank jeweils innen im Foyer,
TSV Vereinsheim außen, Turmberghalle innen (nur bei offenem Gebäude zugänglich)
Fahlenbach: Vereinsheim außen Gambach: Feuerwehrhaus außen Rohr: Feuerwehrhaus außen
Waal: Feuerwehrhaus außen Ottersried: Haus-Nr. 18 bei Graf, außen an der Garagenwand
Fürholzen: Haus-Nr. 19 bei Schneider, außen Ossenzhausen: Haus-Nr. 7 bei Daniel, außen

Rathaus
Montag bis Freitag	 08:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch Nachmittag	 14:00 bis 18:00 Uhr
Telefon 08442 9670-0 • Telefax 08442 9670-34
E-Mail gemeinde@rohrbach-ilm.de
Web: www.rohrbach-ilm.de

Seniorenbeauftragte
Sabine Ruhfaß	 08442 9670-51
senioren@rohrbach-ilm.de
Telefonische Sprechzeiten:
Montags von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Bücherei Rohrbach
Telefon 08442 95695-127
Dienstag 	 16:00 bis 19:00 Uhr
Mittwoch 	 15:00 bis 18:00 Uhr
Während den Schulferien ist die Bücherei geschlossen.

Kläranlage
während der Dienstzeiten: 08442 8186

Wertstoffhof
März bis Oktober: 
Montag und Mittwoch 	 17:00 bis 19:00 Uhr
Freitag 	 16:00 bis 19:00 Uhr
Samstag 	 09:00 bis 14:00 Uhr

November bis Februar:
Montag und MIttwoch 	 16:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 	 15:00 bis 18:00 Uhr
Samstag 	 09:00 bis 14:00 Uhr

Wasserversorgung „Waaler Gruppe“
für Ortsteile Rohrbach, Ottersried, Waal, 
Ossenzhausen, Rohr, Rinnberg, Gambach und 
Fürholzen:
Wasserhaus 08442 7745

Wasserversorgung „Ilmtalgruppe“
für die Ortsteile Fahlenbach und Buchersried
sowie der Straßhofweg: 08442 956959-0

Rohrbacher Bürgerinformation
Herausgeber: 
Gemeinde Rohrbach, Hofmarkstraße 2, 85296 Rohrbach. 
Verantwortlich: Christian Keck, 1. Bürgermeister
Satz und Druck: LINUS WITTICH Medien KG,  
Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim. 
Für den Inhalt der Beiträge von Vereinen, Verbänden, 
Organisationen, Kirchen etc. sind die jeweiligen Verfasser ver-
antwortlich. Die Bürgerinformation wird als Postwurfsendung 
an alle Haushalte verteilt. 

Gemäß Art. 8, Abs. 3 des Bayerischen Pressegesetzes 
(BayPrG) wird darauf hingewiesen, dass Gesellschafter des 
Verlages letztlich sind: Edith Wittich-Scholl, Michael Wittich, 
Georgia Wittich-Menne und Andrea Wittich-Bonk.
Urheberrechtshinweise:
Der Inhalt und das Layout dieser Webpräsentation sind 
urheberrechtlich geschützt. Nachdrucke und sonstige Ver-
wendung jeglicher Art, auch auszugsweise, bedürfen der aus-
drücklichen schriftlichen Genehmigung des Verlages.

Auf der Titelseite werden fortlaufend Bilder aus unserem 
Gemeindebereich integriert. Wenn Sie uns mit eigenen Fotos 
(Hochformat) dabei unterstützen möchten, freuen wir uns 
darüber. Selbstverständlich wird bei externen Bildmaterial das 
Copyright beachtet und der Fotograf genannt.
Fotos an: gemeinde@rohrbach-ilm.de

Hofmarkstraße 2
85296 Rohrbach a.d. Ilm
Telefon 08442 9670-0
www.rohrbach-ilm.de

Redaktionsschlusstermine
Bitte beachten Sie die Redaktionsschlüsse wie folgt:
RS 17.08.2026; ES 04.09.2026
RS 14.09.2026; ES 02.10.2026
RS 19.10.2026; ES 06.11.2026
RS 16.11.2026; ES 04.12.2026
RS = Redaktionsschluss 12 Uhr
ES = Erscheinungstag
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zuschuss von 100 Euro monatlich für Kindergartenkinder ist in 
dieses neue Fördersystem integriert. Die Gemeinde Rohrbach 
hat sich entschieden, ihren Familien den Zuschuss weiter-
hin zu gewähren, sodass die 100 Euro wie bisher direkt 
vom Elternbeitrag abgezogen werden. So sollen Familien 
entlastet werden.
Anpassung der Elternbeiträge
Die Kindertageseinrichtungengebührensatzung der Gemeinde 
sieht vor, dass die Benutzungsgebühren regelmäßig ent-
sprechend der Tarifentwicklung im öffentlichen Dienst (TVöD) 
angepasst werden. Aufgrund der Tarifsteigerungen der Jahre 
2025 und 2026 ergeben sich Mehrkosten von insgesamt 7,9 
Prozent.
Gleichzeitig wurde das Gebührenniveau mit den umliegenden 
Gemeinden verglichen. Während die Kindergartengebühren in 
Rohrbach bislang im unteren Bereich lagen, waren die Krippen-
gebühren vergleichsweise höher. Die neue Gebührenstruktur 
sorgt daher für eine ausgewogenere Verteilung.
Gebühren Kindergarten
Die Kindergartengebühren in der Kategorie 3 bis 4 Stunden 
werden von 117 Euro auf 150 Euro erhöht. Jede weitere 
Buchungsstunde wird um 15 Euro zu erhöht, um sich an das 
Gebührenniveau der umliegenden Gemeinden anzunähern. Der 
bisherige Beitragszuschuss über 100 Euro bleibt, wie soeben 
erläutert, erhalten.
Gebühren Kinderkrippe
Die erste Buchungskategorie wird von 230 auf 250 Euro erhöht 
und jede weitere Kategorie in 40-Euro-Schritten. Dadurch soll 
der große Abstand zwischen den Kategorien verringert werden. 
Dies führt zudem in den mittleren und oberen Kategorien 
zu einer finanziellen Entlastung der Eltern und es wird eine 
Angleichung an die umliegenden Gemeinden erreicht.
Einführung einer Geschwisterermäßigung
Zur finanziellen Entlastung von Familien führt die Gemeinde 
eine Geschwisterermäßigung ein. Für das zweite gleich-
zeitig in einer gemeindlichen Kindertageseinrichtung betreute 
Kind reduziert sich der Elternbeitrag um 20 Prozent. Für jedes 
weitere gleichzeitig betreute Kind wird eine Ermäßigung von 
50 Prozent gewährt. Damit werden insbesondere Familien mit 
mehreren Kindern spürbar entlastet.
Zustimmung der Elternbeiräte
Die geplanten Änderungen wurden im Rahmen einer Anhörung 
gemeinsam mit den Elternbeiräten des Kindergartens „Stern-
schnuppe“, des Kindergartens „Löwenzahn“, des Kinderhauses 
„Tabeki“ und der Kinderkrippe „Sonnenschein“ beraten. Die 
Elternvertretungen haben der vorgeschlagenen Neuregelung 
zugestimmt.
Die Elternbeiräte der beiden gemeindlichen Kitas haben im 
Nachgang schriftlich Stellung genommen und die geplanten 
Änderungen ausdrücklich begrüßt. Besonders positiv bewertet 
wurden die Einführung einer Geschwisterermäßigung sowie 
die Zusicherung, dass der staatliche Beitragszuschuss von 100 
Euro auch künftig vollständig an die Familien weitergegeben 
wird. Ebenfalls hervorgehoben wurden die ausgewogenere 
Gestaltung der Gebührenstruktur zwischen Kindergarten und 
Kinderkrippe sowie der offene, konstruktive Austausch mit der 
Gemeinde im Rahmen des Beteiligungsverfahrens. Nach Auf-
fassung der Elternbeiräte stellt die nun vorgeschlagene Lösung 
einen ausgewogenen Kompromiss dar, der sowohl die lang-
fristige Sicherung der Betreuungsqualität als auch die finanzielle 
Belastung der Familien angemessen berücksichtigt.
Mit den Anpassungen stellt die Gemeinde Rohrbach die lang-
fristige Finanzierung und Qualität der Kinderbetreuung sicher 
und schafft eine familienfreundlichere Gebührenstruktur. Gleich-
zeitig bleibt das Angebot der Kinderbetreuung auf hohem 
Niveau erhalten - und auch im kommenden Betreuungsjahr sind 
noch Betreuungsplätze in den gemeindlichen Einrichtungen ver-
fügbar.

Aus dem Gemeinderat

Klausurtagung des Gemeinderats
Bei rekordverdächtigen Temperaturen trafen sich die Mitglieder 
des Rohrbacher Gemeinderates am Samstag, den 27. Juni, 
zu einer halbtägigen Klausurtagung im Rohrbacher Feuer-
wehrhaus. Nach einem ausführlichen Einblick in die aktuelle 
Finanzlage besprachen die Teilnehmer die anstehenden großen 
Projekte der Schulhaussanierung, der Generalsanierung des 
Alten Wirts und des Rathausplatzes, den Neubau des Feuer-
wehrhauses Rohr sowie die Sanierung der maroden Straße von 
Rohrbach nach Fürholzen.

Während der Klausurtagung Ende Juni bearbeitete der 
Gemeinderat intensiv mehrere Themen.

„Es ist wichtig, dass wir als Gremium auch außerhalb von 
Gemeinderatssitzungen zusammenkommen, um strategische 
Weichenstellungen gebündelt vorzuberaten - die Klausurtagung 
bot dazu den richtigen Rahmen“, so Bürgermeister Christian 
Keck.

Rohrbach sichert Betreuungsplätze 
und passt Elternbeiträge zum neuen 
Betreuungsjahr an
Auch im kommenden Betreuungsjahr 2026 / 2027 kann die 
Gemeinde Rohrbach allen Kindern aus dem Gemeindebereich 
einen Betreuungsplatz anbieten. Aktuell gehen immer noch ver-
einzelt Anmeldungen ein, die berücksichtigt werden konnten, 
da derzeit noch freie Plätze zur Verfügung stehen. Damit bietet 
Rohrbach Familien weiterhin eine verlässliche und wohnortnahe 
Betreuung.

Zum 1. September 2026 treten 
gleichzeitig einige Änderungen 
bei den Elternbeiträgen in Kraft. 
Hintergrund sind zum einen die 
tariflich bedingten Kosten-
steigerungen im öffentlichen 
Dienst, zum anderen 
Änderungen bei der staatlichen 

Finanzierung der Kindertagesbetreuung.

Neue Rahmenbedingungen durch den Freistaat Bayern
Zum 1. Januar 2025 wurde das Bayerische Familiengeld 
eingestellt. Das angekündigte Kinderstartgeld wurde nicht 
eingeführt. Für Familien bleibt weiterhin das einkommens-
abhängige Krippengeld bestehen.
Mit der Reform des Bayerischen Kinderbildungs- und 
Betreuungsgesetzes (BayKiBiG), die zum 1. Januar 2027 
in Kraft treten soll, wird die Finanzierung der Kindertages-
betreuung neu organisiert. Die staatlichen Mittel werden 
künftig über den sogenannten Qualitätsbonus direkt an die 
Einrichtungen ausbezahlt. Der bisherige staatliche Beitrags-
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Stellenanzeige
Suchen Sie eine Arbeits- oder Ausbildungsstelle im 
öffentlichen Dienst?
Informieren Sie sich unter:
Stellenbörse der kommunalen Arbeitgeber in Bayern
https://traumjob-vor-ort.de
Jobportal des Landkreis Pfaffenhofen
https://jobs-paf.de

 
 

Die Gemeinde Rohrbach bietet zum 01.09.2027 eine 
Ausbildungsstelle zum 
 

Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) 
 
an.  
 

Sie haben Interesse an einer abwechslungsreichen 
Ausbildung in einem tollen Team mit der Möglichkeit schnell 
selbstständig zu arbeiten und der Aussicht auf gute 
Übernahmemöglichkeiten? Dann informieren Sie sich zu 
den Aufgaben, dem Anforderungsprofil und dem 
Ansprechpartner auf der Homepage der Gemeinde 
Rohrbach www.rohrbach-ilm.de/Karriere. 
 

Ihre aussagekräftige Bewerbung schicken Sie bitte bis zum 
15.11.2026 an die Gemeinde Rohrbach, Hofmarkstraße 2, 
85296 Rohrbach oder per E-Mail an 
personalverwaltung@rohrbach-ilm.de.  

 

 
 
Die Gemeinde Rohrbach ist eine dynamische Gemeinde im Zentrum von Bayern (6.200 
Einwohner). Unsere Lage im größten Hopfenanbaugebiet Hallertau und die gute Anbindung 
an das bundesweite Eisenbahn- und Autobahnnetz macht uns zu einem attraktiven Standort 
für Bürger und Gewerbe. 
 

Cooler Mitarbeiter für unseren Jugendtreff gesucht! 
(m/w/d) auf Minijob-Basis ab 1. September 2026 

 
Unser Jugendtreff für Teens von 10 bis 18 Jahren ist im Kindergarten Sternschnuppe zu 
Hause und öffnet einmal pro Woche für vier Stunden. 
 
#### Deine Aufgaben: 
- **Kreativ & Aktiv** Plane und leite eigene Projekte und coole Aktivitäten während der  
     Öffnungszeiten.             
- **Support** Sei für die Kids da und unterstütze sie bei allen Fragen und Problemen. 
- **Connect** Vernetze dich mit anderen Jugendzentren und örtlichen Vereinen. 
- **Motivator** Begeistere Teens und junge Erwachsene für die Mitarbeit im Jugendtreff. 
 
#### Was wir von dir erwarten: 
- Eine Ausbildung oder ein Studium im Bereich der sozialen Arbeit/Sozialpädagogik oder 
  Erfahrung in der Jugendarbeit. Bonuspunkte, wenn du eine Jugendleitercard (Juleica) 
  hast!  
- Jede Menge Ideen, um den Jugendtreff spannend und abwechslungsreich zu gestalten. 
- Teamgeist und starke Kommunikationsfähigkeiten. 
- Spaß an der Arbeit mit Jugendlichen. 
- Die Fähigkeit, coole Projekte und Freizeitangebote zu planen und umzusetzen. 
- Selbstständigkeit und Entscheidungsfreude. 
 
#### Was wir dir bieten: 
- Ein spannendes und kreatives Arbeitsumfeld mit vielen Möglichkeiten, deine Ideen 
  einzubringen.    
- Coole Räumlichkeiten. 
- Eine lebendige und spontane Arbeitsatmosphäre. 
- Faire Bezahlung entsprechend deiner Qualifikationen nach dem TVöD. 
- eine langfristige Perspektive. 
 
Werde Teil unseres Teams und mach den Jugendtreff zum angesagten Spot für Teens! 

 
 
 
 
 

 
 
Schwerbehinderte Bewerber werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
 
Wenn Du interessiert bist, schicke Deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis 
spätestens 14.08.2026 an die Gemeinde Rohrbach, Hofmarkstraße 2, 85296 Rohrbach oder 
per Mail an personalverwaltung@rohrbach-ilm.de. Für personalrechtliche Auskünfte steht Dir 
Frau Limmer (Tel. 08442/ 96 70 15) gerne zur Verfügung. 
 
 

Amtliche Nachrichten

Jubiläen

Jubiläen
Die Gemeinde gratuliert folgenden Personen 

recht herzlich zu ihren Jubiläen
im August

(die schriftliche Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor):
Zum 50. Hochzeitstag:

Martina und Wolfgang Schmidt Rohrbach

Fundamt

Aus dem Fundamt
Es wurden folgende Fundsachen im Rathaus abgegeben:
Schlüsselbund
Brille
Tasche

Aus dem Rathaus

Hochzeit unseres 1. Bürgermeisters 
Christian Keck und seiner Frau  
Carolin Keck

Mit der Rikscha wird das glückliche Brautpaar durch Rohrbach 
gefahren

Bürgermeister Christian Keck und seine Carolin gaben sich am 
Samstag, den 18.07.2026, in Rohrbach das Ja-Wort.
Die Gemeinde gratuliert dem Brautpaar sehr herzlich!

https://traumjob-vor-ort.de
https://jobs-paf.de/
https://jobs-paf.de
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Das gedruckte Programmheft wird ab Anfang August an den 
gewohnten Auslagestellen im Landkreis verteilt. Erstmals ist 
damit eine Buchung bereits während der Sommerferien mög-
lich. So kann schon im Urlaub im neuen Programm gestöbert 
und direkt ein Kurs gebucht werden. Interessierte finden dabei 
wie gewohnt einen bunten Strauß an Bildungsangeboten unter-
schiedlichster Ausrichtung vor. Hervorzuheben sind dieses Mal 
mehrere, teils kostenlose Vortragsreihen. So können sich Eigen-
heimbesitzer im ganzen Landkreis in der Vortragsreihe „Energie 
und Gebäude“ zu Themen wie Modernisierung, Neubau, 
Wärmepumpe und Fenstertausch informieren. Die Vortrags- 
und Exkursionsreihe „Wie funktioniert das in meiner Stadt“, 
die die vhs in Kooperation mit der Stadtwerke Pfaffenhofen 
anbietet, gewährt praxisnah anhand von Exkursionen zu Klär-
anlage und Brunnen sowie Vorträgen zu Mobilität und Strom-
versorgung einen Blick hinter die Kulissen der städtischen Ver-
sorgung. Die Reihe „Geteilte Geschichte, gemeinsame Zukunft“ 
stellt die Deutsche Einheit in den Mittelpunkt, während es bei 
„Mein Geld, meine Regeln“ um Verbraucher- und Finanzbildung 
geht. Anmeldungen zu allen Kursen nimmt die vhs ab 20. Juli 
online, telefonisch unter 08441 27-4000 sowie per E-Mail an.

Neuer Kurs „Linedance für Anfänger“
Spaß am Tanzen? Aber keinen Tanzpartner zur Hand? Dann 
ist Linedance genau das Richtige! Man tanzt solo, aber gleich-
zeitig und synchron mit anderen neben- und hintereinander in 
vorgegebenen Choreographien zu den unterschiedlichsten 
Rhythmen. Wir tanzen vorwiegend zu Country- und Western-
musik, aber auch zu Rock’n’Roll und Popmusik. Dabei werden 
nicht nur der Kreislauf, der Stoffwechsel und die Kondition 
angekurbelt, auch das Gedächtnis und die Koordinationsfähig-
keit werden trainiert. Linedance macht Spaß in der Gruppe, 
reihen Sie sich ein! Mit leichten Choreographien werden die 
wichtigsten Grundschritte erlernt. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Bitte mitbringen: Tanz- oder Gymnastikschuhe 
sowie ein Getränk. Der Kurs findet zwölfmal mal ab 21. 
September im Gymnastikraum der Turmberghalle statt. Gebühr: 
84 Euro. Kursleiter sind Petra und Fritz Vachal.

Schulnachrichten

4. Klassen im Landratsamt Pfaffenhofen
Am 22. Juni besuchten die Schülerinnen und Schüler der 4. 
Klassen das Landratsamt in Pfaffenhofen. Nach einer herzlichen 
Begrüßung durch Tanja Spratter erhielten die Kinder einen Ein-
blick in die Aufgaben und Abteilungen des Landratsamtes. Mit 
einem Rätselheft gingen sie anschließend auf Entdeckungstour 
durch das Gebäude.

Ein besonderes Erlebnis war das Treffen mit Landrat Albert 
Gürtner. Er empfing die Kinder persönlich in seinem Büro, 
berichtete ausführlich von seinen Aufgaben und beantwortete 
geduldig alle Fragen.

Volksfestbus zum Volksfest in Wolnzach
Auch heuer wird wieder für das Wolnzacher Volksfest (07.08. – 
17.08.2026) jeden Tag ein Fahrdienst organisiert.
Der Volksfestbus fährt zu jeder vollen Stunde am Rohrbacher 
Rathaus ab. Anschließend kann am Fahlenbacher Feuerwehr-
haus noch zugestiegen werden. Hinfahrt ab 18:00 Uhr bis 
21:00 Uhr (18:00, 19:00, 20:00 und 21:00 Uhr).
Vier Bedarfshaltestellen sind zusätzlich eingerichtet:
•	 Fürholzen, Schulbushaltestelle
•	 Gambach, Schulbushaltestelle
•	 Rohr, Feuerwehrhaus
•	 Waal, Schulbushaltestelle (gegenüber Wirt).
Wer an einer dieser Haltestellen zusteigen will, muss sich recht-
zeitig telefonisch (0171 1113923) mit dem Busfahrer in Ver-
bindung setzen, damit dieser die Fahrt einplanen kann.
Es können max. pro Fahrt acht Personen befördert werden. Die 
Handy-Nummer des Fahrers hängt an allen Bedarfshaltestellen 
aus.
Rückfahrten starten ab 21:30 Uhr bis 00:30 Uhr. Abfahrt ist 
am Gasthaus „Schloßhof“ in Wolnzach, Linie 5 „Rohrbach“. Nur 
telefonische Anmeldung möglich!

VHS Außenstelle Rohrbach

Start der vhs Anmeldung mit Auftakt ins 
Jubiläumsjahr:
Die Volkshochschule im Landkreis 
Pfaffenhofen wird 80 Jahre alt

Vor 80 Jahren begann mit dem 
Ende des zweiten Weltkriegs 
eine neue Phase des demo-
kratischen Aufbaus. Neben 
dem Wiederaufbau von Städten 
und Gemeinden, galt es, 
Demokratie und Zusammen-
halt nach den Erfahrungen der 
nationalsozialistischen Diktatur 
neu zu stärken. Der Bildung 
kam dabei eine Schlüssel-
rolle zu. Deshalb rief das 
Bayerische Staatsministerium 
für Unterricht und Kultus Städte 
und Landkreise dazu auf, 

Volkshochschulen zu gründen und Erwachsenenbildung als 
öffentliche Aufgabe zu fördern. Bereits im Herbst 1946 fassten 
die Stadt Pfaffenhofen und der Markt Wolnzach entsprechende 
Beschlüsse. Von Anfang an war der Landkreis am Aufbau der 
Erwachsenenbildung beteiligt. Im Frühjahr 1947 fanden in 
Pfaffenhofen die ersten Veranstaltungen statt. In den folgenden 
Jahrzehnten entwickelte sich daraus gemeinsam mit den Land-
kreisgemeinden die heutige Volkshochschule mit ihren Zweig-
stellen im gesamten Landkreis. Dieses Jubiläum begeht die vhs 
im Landkreis mit einem Jubiläumsjahr, das sich durch alle drei 
Trimester des kommenden Schuljahres zieht. Unter dem Motto 
„vhs: gestern – heute – morgen” stehen im Herbst ein Rückblick 
mit zahlreichen Kursen zu historischen Themen, im Frühjahr 
das „Heute” mit dem Fokus auf die vhs vor Ort und im Sommer 
das „Morgen” mit vielen Zukunftsthemen im Mittelpunkt.
Die Kurse des neuen Herbstprogrammes sind ab Ende dieser 
Woche online zu finden und können ab 20. Juli auch direkt 
gebucht werden. 
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zum Einsatz und sorgte für jede Menge Lachen und spontane 
Erfrischung. Nicole Pchaiek begleitete die fröhliche Runde mit 
viel Wohlwollen und unterstützte die Freude ihrer Schützlinge.
Nach der belebenden Pause stärkten sich die Schülerinnen 
und Schüler mit selbst zubereiteter Kräuterbutter. Frisch und 
gemeinsam hergestellt - ein perfekter Abschluss für einen 
heißen, aber rundum gelungenen Nachmittag im Schulgarten.
Praktisches Lernen mit Teamgeist und viel Spaß - auch so kann 
Schule sein.

Besuch vocatium in Ingolstadt
Am 25.06.2026 besuchte die 8. Klasse die Berufsorientierungs-
messe vocatium in Ingolstadt, die jährlich in der Saturn Arena 
stattfindet. Persönliche Gespräche mit Unternehmen, Schulen 
und Institutionen, die den Jugendlichen einen direkten Ein-
blick in die Berufswelt ermöglichen, sind wichtige Merkmale der 
Berufsmesse.
Bereits Wochen vor dem Messetermin kam Frau Fischer, 
Projektleiterin vom Institut für Talententwicklung, in die Klasse, 
um die Schülerinnen und Schüler auf die vocatium vorzu-
bereiten. Die Jugendlichen erhielten hier bereits das Messe-
handbuch und lernten das Messekonzept sowie die Möglich-
keiten der Terminbuchung bei den Ausstellern kennen. Im 
Anschluss daran hatten sie eine Woche Zeit, um zusammen mit 
ihrer Lehrerin Birgit Lutz und ihren Eltern aus dem Ausstellerver-
zeichnis bis zu vier Gesprächstermine auszuwählen.
Tage vor dem Besuch recherchierten die Jugendlichen im 
Unterricht ihre gewählten Firmen bzw. Berufe und überlegten 
sich Fragen, um für die individuellen „Einstellungsgespräche“ 
gewappnet zu sein und einen guten Eindruck zu hinterlassen.
Nach der Ankunft in der Saturn Arena erkundeten die 
Schülerinnen und Schüler die zahlreichen Messestände. Ver-
treter verschiedener Unternehmen und Berufsfachschulen 
standen bereit, um Fragen zu beantworten und über die Aus-
bildungswege und beruflichen Anforderungen zu informieren.

Besonders spannend waren die persönlichen Gespräche mit 
den Ausstellern. Dabei konnten die Jugendlichen erfahren, 
welche Fähigkeiten und Interessen für bestimmte Berufe 
wichtig sind und welche Möglichkeiten ihnen nach dem Schul-
abschluss offenstehen. Schülerinnen und Schüler, die sich hier 
besonders gut präsentieren konnten, erhielten ein Zertifikat für 
ihre zukünftigen Bewerbungen.
Die Messe half vielen dabei, die eigenen Stärken besser einzu-
schätzen und neue Berufsfelder kennenzulernen.

Im Sitzungssaal lernten die Viertklässler mit Florian Haberer 
von der AWP Interessantes über die richtige Mülltrennung und 
konnten dabei ihr Wissen unter Beweis stellen. Anschließend 
erklärte Darleen Scharfenberger vom Fachgebiet Klimaschutz 
anschaulich das Konzept der „Schwammregion“.
Für eine Stärkung sorgte ein kleiner Imbiss, über den sich die 
Kinder sehr freuten. Außerdem erhielt jedes Kind zum Abschied 
nützliche Geschenke. Ein Spielplatzbesuch und ein Stopp in der 
Eisdiele rundeten die gelungene Exkursion ab.
Die Kinder kehrten mit vielen neuen Eindrücken und 
interessanten Erfahrungen nach Hause zurück.

Malwettbewerb „jugend creativ“ der 
Volksbank/ Raiffeisenbank Bayern Mitte 
eG 2026 „Meer entdecken“
Auch in diesem Jahr beteiligten sich die Schülerinnen und 
Schüler unserer Schule wieder zahlreich am Malwettbewerb der 
Volks- und Raiffeisenbanken.
Unter dem Motto „Meer entdecken“ gestalteten die Kinder und 
Jugendlichen der Klassen 1 bis 6 mit großer Freude und viel 
Fantasie Bilder in den verschiedensten Techniken.
Die schulhausinterne Jury, bestehend aus Sonja Rafalski, 
Nicole Pchaiek, Franziska Zeitler und Eva-Maria Sterz, kürte die 
Besten des diesjährigen Wettbewerbes.

Zur Siegerehrung kamen Herr Reitberger und Frau Boz von der 
Rohrbacher Volks- und Raiffeisenbank an die Schule und über-
reichten die Preise an unsere Sieger.
Die Gewinner durften sich über tolle Geschenke wie Malstifte, 
Kinogutscheine und Musikboxen freuen. Herzlichen Dank an 
alle Mitwirkenden!

Gemeinschaft, Einsatz und eine 
erfrischende Abkühlung

Trotz sommerlicher Hitze ver-
brachte die Schulgarten-AG der 
6. Klasse den Nachmittag in 
der Schule - und das mit großer 
Begeisterung. Gemeinsam 
packten die Schülerinnen und 
Schüler an: Unkraut wurde 
gejätet und die Beete sorgfältig 
gegossen.
Für die nötige Abkühlung war 
bestens gesorgt: Beim Gießen 
endete so mancher Wasser-
schwall nicht nur im Beet, 
sondern die Schülerinnen und 
Schüler tauchten auch kopfüber 
in der Regentonne ab. Eine 
Wasserpistole kam ebenfalls 
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KiTa-Nachrichten

Kinderkrippe Sonnenschein
Die Kinderkrippe Sonnenschein zu Besuch auf 
dem Bauernhof
Die Kinder der Fröschegruppe durften vor Kurzem einen ganz 
besonderen Ausflug zu einem örtlichen Bauernhof der Familie 
Schönauer erleben.
Schon bei unserer Ankunft wurden wir herzlich und liebevoll 
empfangen. Die Aufregung und Neugier der Kinder waren sofort 
spürbar.

Auf dem Hof gab es viel zu entdecken. Die Kinder konnten 
Hühner und Enten aus nächster Nähe beobachten und lernten 
außerdem den freundlichen Hofhund kennen. Mit großen Augen 
verfolgten sie das bunte Treiben der Tiere.
Ein weiteres Highlight war die Beobachtung der Bienen. Die 
Kinder erfuhren, wie fleißig die kleinen Insekten arbeiten und 
wie aus ihrem Nektar köstlicher Honig entsteht. Natürlich 
durfte anschließend auch probiert werden - der frische Honig 
schmeckte allen besonders gut.
Der absolute Höhepunkt des Tages war jedoch der große 
Bulldog. Jedes Kind durfte einmal auf dem Traktor Platz nehmen 
und sich wie ein richtiger Landwirt fühlen. Die Begeisterung war 
riesig und die strahlenden Gesichter sprachen für sich.
Mit vielen schönen Eindrücken, tollen Erinnerungen und 
frischen Eiern im Gepäck kehrten wir schließlich in die Krippe 
zurück. Ein herzliches Dankeschön an die Familie Schönauer, 
die diesen besonderen Tag für unsere Fröschegruppe möglich 
gemacht hat!

Kindergarten Sternschnuppe
Frischer Apfelsaft für den Kindergarten 
Sternschnuppe
Der Herbst steht vor der Tür und an den Bäumen leuchten uns 
Äpfel, Birnen und weitere leckere Früchte entgegen. Wenn 
auch Sie viele Äpfel, Birnen oder Quitten in Ihrem Garten haben 
und nicht wissen, wohin damit: Wir würden uns sehr über eine 
Spende Ihrer übrigen Früchte freuen. Wir möchten daraus 
gerne Saft pressen, damit wir im Winter immer wieder einen 
Schwung Vitamine genießen können. In der Zeit vom 28.09. bis 
06.10.2026 steht eine Kiste hierfür vor dem Kindergartenein-
gang, in welcher diese abgelegt werden können.
Bitte achten Sie darauf, dass keine fauligen Früchte dabei sind. 
Druckstellen vom Herunterfallen sind gar kein Problem. Falls 
es größere Mengen wären, davor bitte kurz im Kindergarten 

Pausenspielbox  
sorgt für Bewegung und Freude
Auf dem Pausenhof der Dritt- und Viertklässler gibt es 
eine Pausenspielbox mit verschiedenen Spielgeräten. Die 
Anschaffung erfolgte auf Vorschlag des Elternbeirats, um den 
Kindern mehr Möglichkeiten für eine abwechslungsreiche 
und aktive Pausengestaltung zu bieten. Lehrer Johannes 
Bartenschlager – Sportbeauftragter unserer Grundschule – 
setzte die Idee für die Schülerinnen und Schüler um.
Die Pausenspielbox wird in beiden Pausen hervorragend 
angenommen. Ob Springseile, Bälle oder andere Spielgeräte 
– die Kinder nutzen das Angebot mit großer Begeisterung. So 
wird gemeinsam gespielt, gelacht und sich bewegt.
Die positive Resonanz zeigt, dass die Pausenspielbox eine 
wertvolle Bereicherung für den Schulalltag ist. Sie fördert nicht 
nur die Bewegung, sondern auch das Miteinander und sorgt für 
viel Freude auf dem Pausenhof.
Ein herzliches Dankeschön an den Elternbeirat für die Initiative!

Dritte Runde des Bayerischen 
Lesescreenings (BYLES): Großer 
Fortschritt
Im Laufe dieses Schuljahres haben unsere Schülerinnen und 
Schüler mit viel Freude, Ausdauer und Neugier an ihrer Lese-
kompetenz gearbeitet. Die dritte Runde des Bayerischen 
Lesescreenings, BYLES, macht diesen Einsatz nun sicht-
bar: Die Ergebnisse zeigen einen klaren Lernzuwachs in allen 
Klassenstufen in den Bereichen Lesegenauigkeit (Wie sicher 
werden Wörter erkannt und korrekt gelesen?), Leseflüssigkeit 
(Tempo und Rhythmus beim Lesen im kindgerechten Bereich) 
und Leseverständnis (Werden Inhalte sinngemäß erfasst und 
wiedergegeben?).
Ein großes Lob gilt unseren Kindern für ihren Fleiß, den Lehr-
kräften für die sorgfältige Begleitung und den Eltern für das täg-
liche „Dranbleiben“ zu Hause. Lesen eröffnet Welten und ist die 
wichtigste Kompetenz im Leben. Die dritte BYLES-Runde zeigt, 
dass wir gemeinsam auf einem sehr guten Weg sind.
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Honigbienen. So erfuhren sie unter anderem, dass eine Biene 
vier Flügel besitzt, in jedem Bienenvolk nur eine Königin lebt 
und es viele fleißige Arbeiterinnen und Drohnen gibt.

Natürlich hatte der Imker auch seine Ausrüstung dabei. Neben 
einem Bienenkasten und den wichtigsten Arbeitsgeräten 
konnten die Kinder sogar eine echte Imkerkleidung anprobieren. 
Ein besonderes Highlight war der Schaukasten mit Glas-
scheiben, durch den das Leben im Bienenstock aus nächster 
Nähe beobachtet werden konnte. Mit großer Begeisterung 
machten sich die Kinder außerdem auf die Suche nach der 
markierten Bienenkönigin und entdeckten sie schließlich.

Selbst aktiv werden durften die Vorschulkinder anschließend 
beim Honigschleudern. Mit einer speziellen Zentrifuge wurde 
der Honig aus den Waben geschleudert. Das frisch gewonnene 
Weißbrot mit Honig durfte natürlich sofort probiert werden - 
ermöglicht durch eine Spende des Elternbeirats.

Am 10. Juli 2026 fand in der Turmberghalle die 
Knaxiade vom Kindergarten Sternschnuppe 
statt
Am 10. Juli 2026 war die Turmberghalle Treffpunkt für einen 
bewegungsreichen Vormittag, an dem die Kinder des Kinder-
gartens Sternschnuppe mit großer Begeisterung an der 
Knaxiade, unter dem Motto „Bewegung macht Spaß“ teil-
nahmen. Dieses sportliche Event bot allen die Gelegen-
heit, spielerisch ihre motorischen Fähigkeiten zu stärken und 
gemeinsam viel Freude zu erleben.

anrufen (Tel.: 08442 964240). Wir sind schon gespannt, wie 
viele Liter Saft zusammenkommen. Vielen Dank für Ihre Unter-
stützung!

Familienpicknick
Bei bestem Wetter feierte der Kindergarten Sternschnuppe am 
Freitagnachmittag, den 19.06.2026, ein Familienpicknick.
Die Kinder konnten ausgelassen durch den Garten hüpfen, 
Zauberstäbe oder Haarsträhnen mit Wolle herstellen, Riesen-
Seifenblasen pusten, Geschicklichkeitsspiele ausprobieren und 
ganz viele Wasseraktionen und Spiele zum Erfrischen wurden 
natürlich mit Angeboten.
Die Gäste hatten die Möglichkeit, es sich auf ihren Decken oder 
den bereitgestellten Sitzgelegenheiten, im Schatten bequem zu 
machen. Dort konnte man ausgiebig miteinander ratschen und 
auch neue Kontakte knüpfen.
Dank dem Elternbeirat und Förderverein Sternschnuppe 
sowie engagierten Eltern gab es eine Rundumverpflegung. Ob 
Crêpes, Käse- oder Würstlsemmeln oder Eis, jeder große und 
kleine Gast fand für sich eine passende Leckerei oder auch ein 
Getränk zum Durstlöschen.
Als großes Highlight gab es eine Hüpfburg, die fürs Sommerfest 
organisiert wurde.

So ein tolles Fest kann nur mit vielen Helfern und Unter-
stützern gelingen. Daher ein Dank an unseren Elternbeirat, 
der so viel organisiert und vorbereitet hat. Auch vielen Dank 
an die helfenden Hände, die beim Auf- und Abbau, bei der Vor-
bereitung und Essensausgabe tatkräftig unterstützt haben.
Kurz gesagt, es war wieder einmal ein rundum wunderschönes, 
entspanntes und gelungenes Fest.

Imker Florian Göttler besucht die Kinder vom 
Kindergarten Sternschnuppe
Spannende Einblicke in die Welt der Bienen erhielten die Vor-
schulkinder des Kindergartens Sternschnuppe beim Besuch von 
Imker Florian Göttler. Auf kindgerechte und anschauliche Weise 
erklärte er den Kindern Wissenswertes über das Leben der 
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Kindergarten Löwenzahn
Ein spannender Bienentag  
im Kindergarten Löwenzahn

Die Vorschulkinder vom Kindergarten Löwenzahn durften aller-
lei Wissenswertes über Wildbienen erfahren.�	
	 Foto: Alfred Gabriel

Im Kindergarten Löwenzahn gab es einen besonderen Besuch: 
An einem Mittwoch drehte sich alles um Bienen. Die Vorschul-
kinder schauten sich Bilder, Modelle und echte Wabenstücke 
an. Dabei lernten sie, wie Honigbienen und Wildbienen leben 
und warum sie für Blumen, Obstbäume und die Natur so wichtig 
sind.
So leben Bienen
Manfred „Mensch“-Mayer aus Pfaffenhofen zeigte den Kindern 
viele spannende Dinge. Mit dabei waren zum Beispiel ein Modell 
einer Wildbienen-Kinderstube, große Bilder vom Körper einer 
Biene und Wabenstücke zum Anfassen. So konnten die Kinder 
gut sehen, was Honigbienen und Wildbienen unterscheidet.
„Viele Kinder wissen, dass Bienen Honig machen. Aber Wild-
bienen kennen noch nicht alle“, erklärte Mayer. Er erzählte den 
Kindern in einfachen Worten, welche Aufgaben Bienen haben. 
Außerdem zeigte er, dass manche Bienenarten Hilfe brauchen, 
damit es ihnen gut geht.
Lernen mit Spiel und Spaß
Besonders viel Freude hatten die Kinder beim Bestäubungs-
spiel. Dabei trugen sie bunte Pollenbälle von einer Blüte zur 
nächsten – fast wie echte Bienen. Auch die kleinen Wildbienen-
hotels aus Bambusröhrchen und Dosen fanden die Kinder sehr 
spannend.
Auch die Erzieherinnen freuten sich über den Besuch. „Die 
Kinder waren neugierig, aufmerksam und mit viel Freude dabei. 
Solche Erlebnisse helfen ihnen, die Natur besser zu verstehen 
und gut mit ihr umzugehen.“
Der Bienentag ist Teil des Streuobstwiesenprojektes des Rohr-
bacher Obst- und Gartenbauvereins gemeinsam mit dem 
Kindergarten Löwenzahn.

Kinderhaus Tabeki
„Gibt es im Wald einen Kindergarten  
für Tiere?“
Im Tabeki Kinderhaus Rohrbach drehte sich in den vergangenen 
Monaten alles um den Wald. Im Rahmen des Ökokids-Projekts 
begaben sich die Kinder aus Krippe, Kindergarten und Hort 
gemeinsam auf eine spannende Entdeckungsreise.
Mit vielen Fragen erforschten die Kinder den Lebens-
raum Wald: die Schichten des Waldes und auch sehr kleine 
Bewohner, die Ameisen, wurden unter die Lupe genommen. 
Sie lernten heimische Bäume und Tiere kennen, sammelten 
Naturmaterialien und erfuhren spielerisch, warum der Wald für 
Menschen, Tiere und das Klima so wichtig ist.

Von Beginn an waren die Sportlerinnen und Sportler hoch 
motiviert: An zahlreichen und abwechslungsreichen Stationen 
konnten sie hüpfen, springen, klettern und balancieren. Dabei 
hatten die Kinder ausreichend Zeit, jede Herausforderung in 
ihrem eigenen Tempo auszuprobieren und neue Fähigkeiten zu 
entdecken. Das breit gefächerte Bewegungsangebot sorgte für 
viel Spaß und förderte zugleich das Selbstvertrauen der Kinder, 
die somit ihr Können unter Beweis stellen konnten.

Zurück im Kindergarten Sternschnuppe wurde, als besonderes 
Highlight, die Medaille von einer Vertreterin der Sparkasse über-
reicht.
Ganz nach dem Motto „Bewegung macht Spaß“ endet wieder 
ein bewegungsreiches Kindergartenjahr mit einem fantastischen 
Abschluss.

Tüftlerausflug am 08.07.2026
Ein besonderes Ereignis ist jedes Jahr für die Tüftler (= Vor-
schulkinder) unser Ausflug in den Schulwochen.
Am 08.07.2026 war es endlich soweit, Treffpunkt war für die 
Tüftler und das Personal am Zoo „Wasserstern“. Nach einer 
gemeinsamen Brotzeit startete die Führung durch den Zoo. 
Dabei erfuhren die Kinder viele spannende Informationen über 
die verschiedenen Tiere und hatten sogar die Gelegenheit, 
einige von ihnen zu füttern.

Anschließend machten wir uns 
zu Fuß auf den Weg in die 
Stadt. Dort stärkten sich alle mit 
einem leckeren Eis in der Eis-
diele. Im Anschluss ging es 
weiter zum Spielplatz im 
Klenzepark, wo die Kinder aus-
giebig spielen, klettern und 
gemeinsam Zeit verbringen 
konnten.
Am Nachmittag traten wir die 
Heimreise mit Bus und Bahn 
an. Der Ausflug war für alle 
ein wunderschönes Erlebnis 
mit vielen neuen Eindrücken, 
interessanten Begegnungen 
mit den Tieren und jeder Menge 
Spaß.
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und an weiteren Mitmachangeboten wurde gelacht, gespielt und 
ausprobiert.
Für die wohlverdiente Abkühlung sorgte ein kleiner Wasser-
spaß. Dieser war angesichts der sommerlichen Hitze ein echtes 
Highlight und bereitete den Kindern große Freude.
Das Team des Tabeki Kinderhauses bedankt sich herzlich bei 
allen Familien für ihr Kommen, die leckeren Beiträge zum Pick-
nick sowie die großartige Unterstützung.
Das erste Sommerfest im Garten wird allen noch lange in 
schöner Erinnerung bleiben – und macht Lust auf eine Wieder-
holung im nächsten Jahr.

Kirchennachrichten

Unsere Jugendgruppe braucht dich – 
sonst muss sie nach den Sommerferien 
pausieren
Seit neun Jahren werden in unserer Pfarrei im zweiwöchigen 
Rhythmus Gruppenstunden für Kinder nach der Erstkommunion 
angeboten. Diese Gruppenstunden schaffen Raum für Gemein-
schaft, Glauben und Abenteuer. Viele Kinder haben hier Freund-
schaften geschlossen, Vertrauen aufgebaut und erlebt, dass 
Kirche ein lebendiger, fröhlicher Raum sein kann.
Doch nun stehen wir vor einer schwierigen Situation:
Ab September können wir die Gruppe nur weiterführen, 
wenn sich neue Gruppenleiter/-innen finden.
Vorerfahrung ist nicht nötig. Wir unterstützen euch beim Start.
Es wäre ein großer Verlust, wenn diese wertvolle Arbeit nach 
neun Jahren enden müsste. Darum bitten wir herzlich: Überlegt, 
ob ihr euch ein Engagement vorstellen könnt – allein oder zu 
zweit, als Eltern, Jugendliche ab 16, junge Erwachsene oder 
erfahrene Gemeindemitglieder.
Jede helfende Hand zählt!
Bei Interesse oder Fragen meldet euch bitte im Pfarrbüro.
Telefon: 08442-8809 email: rohrbach@bistum-augsburg.de

Entdecke Rohrbach

Rohrbacher Freizeitradler erkunden 
seltene Naturlandschaft
Trotz hochsommerlicher Temperaturen machten sich am 
Samstag, 11. Juli, einige Mitglieder der Rohrbacher Freizeit-
radler auf den Weg zu einer Exkursion in das Naturschutzgebiet 
Windsberg bei Freinhausen. Organisiert wurde die Tour von 
Elke Kaindl.

Die Rohrbacher Freizeitradler haben einen Ausflug in das Natur-
schutzgebiet Windsberg unternommen.

Ziel war das Naturschutzgebiet „Paartaler Sanddünen“, das 
1985 im Gemeindegebiet Hohenwart ausgewiesen wurde 

Ein besonderes Highlight war der Besuch eines Försters, 
der den Kindern mit viel Geduld und Begeisterung den Wald 
näherbrachte. Gemeinsam wurden Fragen beantwortet und 
spannende Zusammenhänge erklärt. So konnten die Kinder 
Naturwissen direkt vor Ort erleben.
Im Mittelpunkt des Projekts standen nicht nur Wissen und 
Forschergeist, sondern auch ein achtsamer Umgang mit der 
Natur. Die Kinder erfuhren, wie wichtig es ist, Pflanzen und 
Tiere zu schützen, keinen Müll im Wald zu hinterlassen und ver-
antwortungsvoll mit den natürlichen Ressourcen umzugehen. 
Durch eigenes Erleben entwickelten sie ein Bewusstsein dafür, 
dass jeder einen Beitrag zum Erhalt unserer Umwelt leisten 
kann.
Mit großer Begeisterung und viel Neugier wurde das Wald-
projekt zu einem besonderen Bestandteil des Kinderhaus-All-
tags. Das Team des Tabeki Kinderhauses freut sich, mit dem 
Ökokids-Projekt einen wichtigen Beitrag zur Bildung für nach-
haltige Entwicklung leisten zu können und den Kindern schon 
früh die Wertschätzung für die Natur mit auf den Weg zu geben.

Erstes Sommerfest im Garten des Tabeki 
Kinderhauses ein voller Erfolg
Bei strahlendem Sonnenschein feierte das Tabeki Kinderhaus 
Rohrbach gemeinsam mit zahlreichen Familien sein dies-
jähriges Sommerfest – und das erstmals im eigenen Garten 
der Einrichtung. Trotz der hochsommerlichen Temperaturen 
wurde das Fest zu einem rundum gelungenen Nachmittag voller 
Freude, Begegnungen und gemeinsamer Erlebnisse.
Die neue Gestaltung des Gartens bot den idealen Rahmen für 
das Fest. Statt vieler Biertischgarnituren luden Picknickdecken 
zum gemütlichen Beisammensein ein. Zahlreiche Familien 
machten es sich im Grünen bequem und genossen die ent-
spannte Atmosphäre unter den Bäumen.
Für die Kinder warteten viele abwechslungsreiche Spiel-
stationen. Beim Ringwerfen konnten sie ihr Geschick zeigen, 
beim Kinderschminken entstanden fantasievolle Kunstwerke 
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der damals entwickelten Ideen wurden inzwischen umgesetzt 
oder angestoßen - darunter das Volleyballfeld, die Calisthenics-
Station an der Hochwasserfreilegung, öffentliche Toiletten oder 
eine Umfrage zu Standorten neuer Parkbänke.
Besonders eindrucksvoll waren die Ideen der Jugendlichen 
selbst. Miriam Stingl (13) und Viktoria Barba (17) setzten sich 
für Wasser- und Naturschutz ein. Sie schlugen öffentliche Trink-
brunnen für Menschen, Insekten und Vögel vor. Außerdem 
regten sie an, schattenspendende Klimabäume zu pflanzen und 
Bürgerpatenschaften für deren Pflege einzurichten. „Rohrbach 
und Klimaschutz sind mir wichtig. Die Jugendkonferenz war 
für mich der Platz, meine Ideen einzubringen“, sagte Viktoria, 
die seit vier Jahren in Rohrbach lebt. Miriam ergänzte: „Für 
mich war es schön, eine Idee, die mich persönlich betrifft und 
für alle gut wäre, vorzustellen.“ Sophia Hinter (14) machte sich 
für mehr Angebote im Jugendtreff stark: „Ich finde wichtig, dass 
es mehr Zusammenhalt unter den Jugendlichen gibt. Hierfür ist 
der Jugendtreff mit seinen Aktivitäten perfekt.“ Ihre Motivation 
beschreibt sie so: „Mein Wunsch ist, dass Rohrbach ein guter 
Ort für alle ist. Wo jeder seinen Platz findet und akzeptiert wird.“ 
Marie-Luise Daniel (13) und Theresa Eichinger (13) wünschten 
sich Busverbindungen zu Badeweihern oder neue Bademöglich-
keiten an der Ilm. Ihr Fazit: „Uns hat es gefallen, als Jugendliche 
gehört zu werden.“
Die vorgestellten Ideen waren vielfältig, durchdacht und praxis-
nah. Die anwesenden Vertreter aus Politik, Verwaltung und 
Vereinen zeigten sich beeindruckt vom Ideenreichtum der 
Jugendlichen und dem Selbstbewusstsein, mit dem sie ihre Vor-
schläge präsentierten. Bürgermeister Christian Keck betonte: 
„Die Jugendlichen haben tolle Ideen eingebracht. Sie geben 
uns neue Denkanstöße, bestätigen uns aber auch in vielen 
Themen. Vielen Dank, dass sich so viele junge Menschen Zeit 
genommen haben, ihre Gemeinde aktiv mitzugestalten.“
Das Ziel der Jugendkonferenz bleibt klar: Jugendlichen eine 
Stimme zu geben, ihre Anliegen ernst zu nehmen und sie aktiv 
an demokratischen Entscheidungsprozessen in ihrer Gemeinde 
zu beteiligen. Angesichts der positiven Resonanz ist bereits 
eine Fortsetzung der Jugendkonferenz geplant.
Die Veranstaltung wurde gefördert durch das Bundes-
ministerium für Bildung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend, 
den Kinder- und Jugendplan des Bundes, die Volkshochschule 
sowie die Gemeinde Rohrbach. Auch in anderen Gemeinden 
des Landkreises Pfaffenhofen werden Beteiligungsprojekte, 
organisiert von der kommunalen Jugendarbeit in Zusammen-
arbeit mit dem KJR Pfaffenhofen, durchgeführt. Bei Interesse 
können sich Gemeinden gerne unter Johanna.Michels@
landratsamt-paf.de melden.

und eine Fläche von 8,2 Hektar umfasst. Vor Ort führte Heinz 
Huber, ehemaliger Leiter der Unteren Naturschutzbehörde am 
Landratsamt Pfaffenhofen, die Gruppe durch das Gebiet. Als 
langjähriger Kenner und Mitgestalter des Naturschutzprojekts 
vermittelte er den Teilnehmern viel Wissenswertes über die Ent-
stehung des Schutzgebiets sowie über die dort heimischen, teils 
seltenen Tier- und Pflanzenarten.
Die Radler genossen nicht nur die fachkundigen Erläuterungen, 
sondern auch die weiten Ausblicke über die Landschaft und die 
besondere Atmosphäre des Schutzgebiets. Zum gemütlichen 
Ausklang kehrte die Gruppe im Biergarten in Pörnbach ein, wo 
eine deftige Brotzeit auf die Ausflügler wartete.

Zweite Rohrbacher Jugendkonferenz
Jugendliche gestalten die Zukunft 
ihrer Gemeinde mit

Nach dem Workshop-Teil 
stellten die Jugendlichen ihre 
Ideen Vertretern aus Politik, 
Vereinen o.ä. vor.� Foto: 
Stefanie Grindinger

Bereits zum zweiten Mal fand 
am 21. Juli die Rohrbacher 
Jugendkonferenz statt. Nach 
dem erfolgreichen Pilotprojekt 
vor zwei Jahren kamen diesmal 
45 Jugendliche im Alter von 13 
bis 18 Jahren aus Rohrbach 
und seinen Ortsteilen 
zusammen, um ihre Ideen und 
Wünsche für die Zukunft ihrer 
Gemeinde einzubringen.
Organisiert wurde die Ver-
anstaltung von Johanna 

Michels (Kommunale Jugendarbeit), Melanie Bayerlein (stellver-
tretende Leiterin der VHS), Carmen Alt (pädagogische Fachkraft 
beim Kreisjugendring), Stefan Rädlein (Jugendbeauftragter und 
Gemeinderat) und der Gemeinde Rohrbach. Moderiert wurde 
die Jugendkonferenz von Elisabeth Raschke.
Nach der Begrüßung und einer Vorstellungsrunde erhielten 
die Jugendlichen zunächst einen Einblick in die vielfältigen 
Aufgaben einer Gemeinde. Viele zeigten sich überrascht, 
wie umfangreich die kommunalen Zuständigkeiten sind. 
Anschließend sammelten sie die Themen, die sie aktuell 
bewegen, und bildeten entsprechend ihrer Interessen acht 
Arbeitsgruppen. Unterstützt wurden sie dabei nicht nur 
vom Organisationsteam, sondern auch von ausgebildeten 
Beteiligungscoaches. Die Ergebnisse wurden kreativ und 
anschaulich auf Plakaten ausgearbeitet.
Die Jugendlichen überzeugten mit großem Engagement, 
Kreativität und realistischen Vorschlägen. Die Themen reichten 
von öffentlichem Nahverkehr, Digitalisierung und Sport-
angeboten - Bereiche, die bereits bei der ersten Jugend-
konferenz diskutiert worden waren - bis hin zu neuen Ideen wie 
öffentlichen Trinkbrunnen, Klimabäumen oder einer besseren 
Ausstattung der Schule.

Die Jugendlichen brachten 
zahlreiche interessante und 
realistische Ideen für ihr Rohr-
bach ein.� Foto: Stefanie 
Grindinger

Am späten Vormittag stießen 
zahlreiche Vertreter aus Politik, 
Verwaltung und Gesellschaft 
hinzu, darunter Landrat Albert 
Gürtner, Bürgermeister 
Christian Keck, Gemeinderäte, 
Verwaltungsmitarbeitende, Ver-
treter der Vereine, des Bürger-
Arbeitskreises „Familie“ sowie 
die Schulleiterin Tanja Huber. 
Gemeinsam kamen sie mit den 
Jugendlichen ins Gespräch und 
diskutierten die aus-

gearbeiteten Vorschläge.
Dass die Jugendkonferenz Wirkung zeigt, wurde auch mit 
einem Blick auf die vergangenen zwei Jahre deutlich. Viele 
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einen erheblichen Mehrwert für die gesamte Region. „Gerade 
mit Blick auf das geplante neue Feuerwehrhaus in Rohr zeigt 
sich, dass die Entscheidung für vier Stellplätze richtig war. Denn 
mit Stationierung des V-LKWs samt Transportanhänger ist eine 
Auslagerung von Hochwasserausrüstung nach Rohr nötig, 
was im neuen Feuerwehrhaus nun problemlos möglich ist. Nur 
mit dieser Perspektive war es überhaupt denkbar, dass die 
Gemeinde diese Zuweisung des Freistaates annimmt“, betont 
Bürgermeister Christian Keck.
Sascha Welnhofer und Thomas Wildmoser (Erste 
Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehren Rohrbach 
und Gambach-Rohr-Waal):
„Wir freuen uns besonders, dass sich der Gemeinderat für die 
Ersatzbeschaffungen der beiden Löschfahrzeuge gemäß Feuer-
wehrbedarfsplan entschieden hat. Die Sammelbeschaffung mit 
dem Landesfeuerwehrverband bietet die Möglichkeit, Fahr-
zeuge günstiger, einfacher und schneller zu beschaffen. Es 
werden zwei Fahrzeuge ersetzt, die rund 30 Jahre im Dienst 
waren. Durch diese Beschaffung bleiben die Feuerwehren im 
Ortsgebiet weiterhin schlagkräftig und zukunftsfähig!
Der Aufgabe, ein Teil des Ölwehrkontingents Bayern zu sein, 
blicken wir gespannt entgegen und freuen uns auf diese neue 
Tätigkeit! Das vom Freistaat Bayern in Aussicht gestellte Fahr-
zeug bringt auch einen großen Mehrwert für die gemeind-
liche Gefahrenabwehr und eine enge Zusammenarbeit aller 
Feuerwehren im Gemeindegebiet. Wir danken der Kreisbrand-
inspektion Pfaffenhofen und unserem Kreisbrandrat Christian 
Nitschke, unserem Bürgermeister und dem Gemeinderat für das 
in uns gesetzte Vertrauen und die Standortwahl.“

TSV Rohrbach

Vereine und Verbände

Freiwillige Feuerwehren

Freiwillige Feuerwehr Rohrbach  
und Freiwillige Feuerwehr  
Gambach-Rohr-Waal
Investitionen in die Feuerwehr:  
Neue Löschgruppenfahrzeuge und 
bayernweite Sonderaufgabe für Rohrbach
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 1. Juli wichtige 
Weichen für die Zukunft der Freiwilligen Feuerwehren Rohr-
bach und Gambach-Rohr-Waal gestellt. Neben der geplanten 
Ersatzbeschaffung von Löschgruppenfahrzeugen für beide 
Wehren übernimmt die Feuerwehr Rohrbach künftig auch 
ortsübergreifende Aufgaben im Rahmen des bayernweiten 
Ölwehrkontingents. Beide Entscheidungen wurden im Vorfeld 
innerhalb des Arbeitskreises „Feuerwehr“ intensiv diskutiert und 
vorbereitet.
Sammelbestellung für Löschgruppenfahrzeuge
Die Feuerwehren Rohrbach und Gambach-Rohr-Waal sollen 
laut Feuerwehrbedarfsplan neue Löschgruppenfahrzeuge 
bekommen. Beide zu ersetzende Fahrzeuge sind etwa 30 Jahre 
alt. Die Gemeinde nimmt hierfür erstmalig an einer Sammel-
bestellung des Landesfeuerwehrverbandes Bayern teil. Durch 
die zentrale Ausschreibung erhalten die beteiligten Kommunen 
günstigere Konditionen im Vergleich zu Einzelbeschaffungen. 
Nach aktuellem Stand können dadurch pro Fahrzeug zwischen 
150.000 bis 165.000 Euro eingespart werden. Mit den Neu-
beschaffungen wird sichergestellt, dass unsere Feuerwehren 
auch künftig den stetig wachsenden Anforderungen im Einsatz-
geschehen mit zeitgemäßer Technik begegnen können.
Einen wichtigen Beitrag zur Vorbereitung der Fahrzeug-
beschaffung leistete Tim Brummer (stellvertretender 
Kommandant Rohr-Gambach-Waal). Im Arbeitskreis „Feuer-
wehr“ organisierte er unter anderem Fahrzeugbesichtigungen, 
einen Termin mit dem Aufbauhersteller und sammelte 
umfassende Informationen zur Auswahl des geeigneten Fahr-
zeugtyps.
Rohrbach wird Teil des Ölwehrkontingents Bayern
Die Feuerwehr Rohrbach soll zudem verantwortungsvolle Auf-
gaben innerhalb des bayernweiten Katastrophenschutzes über-
nehmen. Rohrbach wurde von der Kreisbrandinspektion als 
Standort für eine Komponente des neuen Ölwehrkontingents 
Bayern ausgewählt. Der Freistaat baut derzeit ein flächen-
deckendes Netz an Spezialfahrzeugen und Ausrüstung für 
größere Schadenslagen auf. Für den Landkreis Pfaffenhofen 
wurden die Standorte Scheyern und Rohrbach ausgewählt.
In Rohrbach soll künftig ein Unimog mit Teleskoplader auf 
Transportanhänger stationiert werden. Das Fahrzeug dient 
vor allem der überörtlichen Gefahrenabwehr, etwa wenn nach 
Unfällen oder Hochwasser größere Mengen Heizöl oder andere 
wassergefährdende Stoffe austreten. Die Spezialfahrzeuge 
können dabei nicht nur im Landkreis, sondern bei Bedarf in ganz 
Bayern, bundesweit und sogar in den angrenzenden Nachbar-
staaten eingesetzt werden. Selbstverständlich stehen sie auch 
für örtliche Einsätze zur Verfügung. Es wurde beschlossen, 
dass alle gemeindlichen Feuerwehren ihre Maschinisten ent-
sprechend ausbilden.
Die Übertragung dieser Aufgabe ist ein Zeichen des Vertrauens 
in die Leistungsfähigkeit und Kompetenz der Feuerwehr Rohr-
bach und ihrer ehrenamtlichen Einsatzkräfte und bedeutet 
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Alpakas aus nächster Nähe machen. Der Rest der Strecke 
führte über Schlipps entlang der Glonn nach Hohenkammer 
zum Ziel in den sehenswerten Schlosspark in Hohenkammer.
Der Heimweg erfolgte über Reichertshausen, Ilmmünster und 
Pfaffenhofen zurück nach Rohrbach.
Ein neugieriges Mitglied der Alpaka-Familie hat sich sogar mit 
auf das Gruppenfoto gesellt.

Nachbarschaftshilfe 
Rohrbach

Eltern- Kind Gruppe
Spielgruppe für Kinder von ca. 1-3 Jahren. Die Kinder lernen 
Freunde kennen, sie spielen und singen. Die Mütter/Väter 
begleiten sie dabei.
Die Treffen finden vormittags bzw. nachmittags an ver-
schiedenen Tagen im Kinderhaus Tabeki statt.
Oder ihr seid schon eine Gruppe und sucht nach einem 
passenden Raum? Dann meldet euch.
Weitere Informationen und Anmeldung bei:
Manuela Seidl, Tel. 08442 9089966

Kinderpark
Im Kinderhaus Tabeki in Rohrbach werden jeden Freitag (8:30 
Uhr-11:30 Uhr) Kinder ab ca. 2 Jahren betreut.
Es wird gespielt, gesungen, gemalt und gebastelt, während die 
Mamas oder Papas etwas freie Zeit für sich haben.
Weitere Informationen und Anmeldung bei:
Christine Weiher, Tel.: 08442 955283

Radeln ohne Alter  
Rohrbach/Ilm e.V.

Erika und Miri, ein tolles Team!
Gäste & Angehörige unterwegs in einer der beiden Rikschas 
namens „Erika“ und „Miri“.

Abteilung Schach

Rohrbacher  
Schneesport Verein e. V.

Radltour zum Schloßbiergarten Hohenkammer
Bestes Wetter erwischte der Rohrbacher Schneesportverein mit 
12 Teilnehmern bei der diesjährigen Radltour mit knapp 60 km 
zum gemütlichen Biergarten am Schlosspark Hohenkammer.

Die Strecke führte auf Nebenstraßen und Schotterwegen von 
Rohrbach über Pfaffenhofen und Ilmmünster zu einer kurzen 
Pause an der Kirche in Herrenrast und weiter teilweise auf 
schmalen Waldwegen vorbei an Walterskirchen nach Riedhof. 
Hier bei der zweiten Rast konnte man Bekanntschaft mit 
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in der Rikscha MIRI war Gerda Büchl. Sie hatte an dem lauen 
Sommerabend sichtlich Freude.

� Foto: Steffi Grindinger

Für die Sommerferien hat das Rohrbacher Team etwas NEUES 
geplant. Im Rahmen des Rohrbacher Ferienpasses „Rohrbazi“ 
werden erstmals unterschiedliche Touren für ein Großelternteil 
mit einem Enkel-Kind nach dem Motto „Entdecke Rohrbach 
mit Oma oder Opa - Radeln in der Rikscha“.
Die Anmeldung erfolgt über das Ferienpass-Programm der 
Gemeinde Rohrbach.
Radeln ohne Alter Rohrbach/Ilm e.V.
Telefon: 08442 8494
Mail: rohrbach@radelnohnealter.de
Neu: auch auf Instagramm

Bundestagsabgeordneter Leon Eckert 
besucht „Radeln ohne Alter Rohrbach/Ilm“
Am Dienstag, den 14. Juli, stattete Bundestagsabgeordneter 
Leon Eckert dem Verein „Radeln ohne Alter Rohrbach/Ilm“ 
einen Besuch ab. Gemeinsam mit den Gemeinderäten Daniela 
Hahn und Stefan Rädlein ließ er es sich nicht nehmen, selbst 
eine Runde in der vereinseigenen Rikscha „Miri“ zu drehen.
Im Anschluss an die Fahrt nutzten die Beteiligten die Gelegen-
heit zu einem ausführlichen Austausch über das Konzept von 
„Radeln ohne Alter“, das älteren und mobilitätseingeschränkten 
Menschen ermöglicht, mit ehrenamtlichen Piloten an Radtouren 
teilzunehmen.
Der Besuch soll nicht der letzte Kontakt gewesen sein: Leon 
Eckert lud die Mitglieder des Vereins bereits zu einem Gegen-
besuch nach Berlin ein. Der Grüne Ortsverband zeigte sich im 
Nachgang sehr zufrieden mit dem Austausch und bedankte sich 
für den angenehmen und gelungenen Termin.

Stefan Keller von „Regens Wagner Pfaffenhofen“ und Hans 
Götz von „Radeln ohne Alter Rohrbach“ waren bei bestem 
Rikscha-Wetter gemeinsam für die Gäste der Gruppe „Kostbare 
Zeit“ bei der Caritas Pfaffenhofen mit ihren Angehörigen zum 
Sommerfest geladen.
Was die angemeldeten Gäste schon kennen, nämlich einmal 
im Monat die Möglichkeit einer Rikscha-Fahrt, wurde für die 
Angehörigen zu einem ganz besonderen Highlight. Stefan und 
Hans genossen es ebenfalls, gemeinsam mit der Rikscha im 
Bürgerpark und in der Stadt unterwegs zu sein. Ein Angehöriger 
erzählte nach der Fahrt: „Es war unbeschreiblich schön und 
wir haben dem Rohrbacher Rikscha-Piloten noch etwas in PAF 
zeigen können.“ Eine Bereicherung für alle Beteiligten!
Radeln ohne Alter Rohrbach/Ilm e.V.
Mail: rohrbach@radelnohnealter.de
Telefon 08442/8494

MIRI Gast in Gambach!
Radelnd Generationen verbinden!
Der gemeindliche Seniorennachmittag in Gambach war 
willkommener Anlass, um die Gäste für kurze Kennen-
lern-Fahrten in der Rikscha MIRI einzuladen. Generations-
übergreifend wurde diese Möglichkeit, trotz der sommer-
lichen Temperaturen gerne angenommen, nicht nur von den 
SeniorInnen. Wind in den Haaren war an diesem Nachmittag 
eine willkommene Abkühlung. Eine von vielen Rückmeldungen 
kam von Jörg Mittermaier: „So schön habe ich es mir in der 
Rikscha nicht vorgestellt“.
Die beiden Rikscha-Fahrer Hans Meißner und Hans Götz waren 
abwechselnd unterwegs mit ihren Gästen. Parallel dazu nutzten 
Isidor und Resi Kellermann die Gelegenheit, mit den Menschen 
ins Gespräch zu kommen. Viel konstruktiver Austausch war 
möglich. Das RoA-Team genoss die Atmosphäre sowie die 
Köstlichkeiten in Gambach. Eine tolle Möglichkeit, MIRI in 
einem Ortsteil vorzustellen. Da strahlte nicht nur die Sonne!
Radeln ohne Alter Rohrbach/Ilm e. V.
Mail: rohrbach@radelnohnealter.de
Telefon 08442 8494

Radelnd Generationen verbinden!
Generationsübergreifendes Projekt in Rohrbach!
Mit Stefan Rädlein kam ein junger Rikscha-Pilot in das Team 
von Radeln ohne Alter, Rohrbach. „Kapitän“ Hans Götz über-
nahm die Einführung in Theorie und Praxis. Radeln ohne Alter 
Rohrbach „wächst“ weiter! Für Julia Ullrich ist Instagram ein 
lieb gewonnenes Hobby. Ihre Storys und Feeds begeistern nicht 
nur die Rohrbacher Follower. Zur laufenden Aktion „Radelnd 
Generationen verbinden“ war der Wunsch des Teams, ein 
erstes Fotoshooting mit Steffi Grindinger zu arrangieren. Gast 

mailto:rohrbach@radelnohnealter.de
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Die gefühlvollen, virtuosen und mitreißenden Gitarren-
Improvisationen entführen die Zuhörerinnen und Zuhörer auf 
eine Zeitreise durch einige der stilprägendsten Epochen des 
Blues.

Kobaya Beach übernimmt Sommerkonzert am 6. September
Sonntag, 06. September, 18 Uhr, Rathausplatz

Kobaya Beach nimmt die 
Besucherinnen & Besucher 
mit auf eine musikalische 
Reise.

Aus gesundheitlichen Gründen 
musste das Duo Kultbriada 
seinen Auftritt im Rahmen der 
Rohrbacher Sommerkonzert-
Reihe am Samstag, 6. 
September, leider absagen. 
Der Bürgerarbeitskreis Kultur 
konnte jedoch kurzfristig für 
Ersatz sorgen: Kobaya Beach 
übernimmt den Konzertabend.

Die 2009 gegründete Band nimmt ihr Publikum mit auf eine 
musikalische Weltreise. Afrikanische Grooves treffen auf 
chillige Clubmusik, Bossa Nova, Jazz, gefühlvolle Balladen 
und Elemente der World Music. Dabei stehen vor allem eigene 
Kompositionen im Mittelpunkt, die mit eingängigen Melodien, 
viel Rhythmus und mitreißenden Grooves begeistern.
Markus Schmidt-Märkl, Josef Bachmeier, Udo Schäfer, Isabella 
Gläser, Harry Gröber und Christoph Naleppa verbinden unter-
schiedlichste Musikstile zu einem unverwechselbaren Klang, 
der zum Zuhören, Mitwippen und Tanzen einlädt. Mit ihrer Spiel-
freude und ihrer musikalischen Vielfalt verspricht Kobaya Beach 
einen stimmungsvollen Sommerabend unter freiem Himmel.
Der Bürgerarbeitskreis „Kultur & Freizeit“ freut sich auf zahl-
reiche Besucherinnen und Besucher und bedankt sich für das 
Verständnis für die kurzfristige Programmänderung.
Weitere Infos zu den Veranstaltungen ist auf 		
	 www.entdecke-rohrbach.de zu finden.

Veranstaltungskalender

Sommerkonzerte  
im August und September
Die Sommerkonzerte des Bürger-Arbeitskreises „Kultur und 
Freizeit“ sind in vollem Gange und weitere Konzert-Abende 
unter freiem Himmel folgen noch. Die Konzerte finden über 
den Sommer hinweg überwiegend am Rathausplatz statt. Bei 
ungünstiger Witterung wird auf die Schmeller- oder Turmberg-
halle ausgewichen. Die ehrenamtlichen Mitglieder des Bürger-
Arbeitskreises haben auch heuer wieder viel Engagement und 
Herzblut in die Planungen gesteckt. Der schönste Dank für 
diese Arbeit ist ein zahlreiches Publikum – besonders aus Rohr-
bach selbst. Genießen Sie also Musik vom Feinsten – direkt vor 
der Haustür und bei freiem Eintritt!

Dolce Bavaria: „Notte Italiana“ – Italienische Nacht
Sonntag, 15. August (Mariä Himmelfahrt), 	  
18 Uhr, Rathausplatz

Ein italienischer Abend 
erwartet die Sommerkonzert- 
Besucherinnen und -Besucher 
an Mariä Himmelfahrt.

Am Feiertag Mariä Himmelfahrt 
wagt sich der Bürger-Arbeits-
kreis „Kultur und Freizeit“ auf 
Neuland und lädt mit Unter-
stützung Freiwilliger und ört-
licher Vereinen zu einem 
italienischen Abend unter 
freiem Himmel ein. 
Besucherinnen und Besucher 
können zu italienischer Musik 
passendes Essen und 
Getränke genießen. Der BAK 
stellt nicht nur Stühle, sondern 
auch Tische auf. Helferinnen 
und Helfer, die gerne unter-
stützen möchten, sind herzlich 
willkommen (bitte Nachricht an 
gemeinde@rohrbach-ilm.de).
Musikalisch begleitet wird der 
Abend von der Gruppe Dolce 
Bavaria. Hier trifft italienisches 
Flair auf bayerische Herzlich-

keit. Verbunden durch die Leidenschaft zur Musik erwecken 
Dolce Bavaria den Italo-Pop der 80er Jahre zu neuem Leben 
und nehmen die Zuhörerinnen und Zuhörer mit auf eine Reise 
durch das Land der „Grande Amore“, der unendlichen Sehn-
sucht und ungebremster Lebenslust.

Blues Lighters
Sonntag, 30. August, 18 Uhr, Rathausplatz

Für amerikanische Volks-
musik stehen die Blues 
Lighters.

Die Mitte 2023 gegründeten 
Blues Lighters spielen 
amerikanische Volksmusik in 
ihrer ursprünglichsten Form. 
Mit Akustik-Gitarren und 
Gesang präsentiert das Trio 
authentischen Blues von den 
1930ern bis zu den 1980er 
Jahren. Auf dem Programm 
stehen u. a. teils 80 Jahre alte 
Klassiker von Robert Johnson, 
Freddie King und Jimmy Reed, 
wobei sich die Blues Lighters 

mit eigenen Interpretationen von Stücken der Allman Brothers, 
von Eric Clapton und Jeff Beck auch in die jüngere musikalische 
Vergangenheit vorwagen. 

http://www.entdecke-rohrbach.de/
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Die Objektplaner vom Büro Bergmann informierten über den 
aktuellen Stand der Objektplanung. Zudem stellte Ulrich Hoff-
mann vom Büro Steinbacher die Planungen zur Umgestaltung 
des Rathausplatzes sowie des Umfelds mit Kirchenweg und 
Schlossweg vor.
Derzeit finden intensive Abstimmungsgespräche mit der 
Denkmalpflege sowie der Städtebauförderung statt. Sobald 
hierzu neue Erkenntnisse vorliegen, wird der Arbeitskreis erneut 
zusammenkommen, um die nächsten Schritte zu beraten.
Die Sanierung des Alten Wirts baut auf der im vergangenen 
Jahr abgeschlossenen Machbarkeitsstudie auf. Dabei stellte 
das Büro Bergmann fest, dass Teile des Gebäudes bereits rund 
320 Jahre alt sind und der historische Kern mit Stube, Flur und 
ehemaliger Metzgerei erhaltenswert ist.
Vor der Gemeinde liegen große Herausforderungen. Neben der 
denkmalgerechten Sanierung müssen u.a. die Anforderungen 
an Brandschutz und Barrierefreiheit erfüllt sowie geschädigte 
Bereiche instandgesetzt werden. Parallel dazu wird an der 
Finanzierung gearbeitet. Ziel ist es, für das Projekt umfang-
reiche Fördermittel – insbesondere aus der Städtebauförderung 
– zu erhalten.
Mit den laufenden Planungen und den Abstimmungen mit 
den Fachbehörden kommt das Vorhaben Schritt für Schritt 
voran. Erklärtes Ziel bleibt es, den Alten Wirt als Gasthaus und 
lebendigen Mittel- und Treffpunkt im Ortskern wiederzubeleben.

Bürger-Arbeitskreis Kultur und Freizeit
Begeistertes Publikum beim Sommerkonzert 
von realtime-music

Die Musikschule realtime-music zeigte bei ihrem Sommer-
konzert Anfang Juli die ganze Bandbreite an Musik.	
� Foto: Stefanie Grindinger

Das 31. Sommerkonzert der Musikschule realtime-music 
begeisterte Anfang Juli rund 400 Besucher in der Zimmerei Alt. 
In der bis auf den letzten Platz gefüllten Halle, die eigens für 
das Sommerkonzert-Wochenende vom Alt-Team freigeräumt 
wurde, präsentierten Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
ein abwechslungsreiches Programm und sorgten für beste 
Stimmung.
„Es werden von Jahr zu Jahr mehr Gäste“, freuten sich Musik-
schulleiter Martin Pause und Gastgeber Hans Alt über den 
großen Zuspruch. Das Publikum applaudierte, sang und tanzte 
bei bekannten Liedern mit und ließ sich von der Begeisterung 
der Musikerinnen und Musiker anstecken.
Den Auftakt machten junge Schlagzeug- und Trommelschüler 
mit ihrem Lehrer Agostino Catanzaro und legten mit „Believer“ 
von Imagine Dragons einen energiegeladenen Start hin. Danach 
folgte ein bunter Mix aus Rock, Pop und Volksmusik. Neben 
Solisten standen auch Bands wie Liquid Fuel, Rising Stars, The 
New Muffins und Superblend auf der Bühne, die aus der Musik-
schule hervorgegangen sind. Die große Vielfalt der Instrumente 

Tag der offenen Tür beim Hospizverein 
Pfaffenhofen e.V.
Wir öffnen unsere Türen und laden herzlich ein:
Samstag, 12. September 2026| 10:00-13:00 Uhr
Hospizverein Pfaffenhofen e.V.
Ingolstädter Straße 16, 85276 Pfaffenhofen
Wir freuen uns auf alle Interessierten, auf alte Bekannte und auf 
alle Neugierigen, die unsere Arbeit kennenlernen möchten.
Freuen Sie sich auf Begegnungen, Gespräche und 
Informationen rund um unsere Angebote in den Bereichen 
Hospizbegleitung, Trauerarbeit und Vorsorgeberatung.
Kommen Sie vorbei - wir freuen uns auf den Austausch mit 
Ihnen!
Der Hospizverein Pfaffenhofen lädt Sie ein zu einem wertvollen 
Vortrag zum Thema Sterbebegleitung, am 13.10.2026 um 
19:30 Uhr, Hofbergsaal, Pfaffenhofen:
Dr. Celina von Bezold: Der Blick / Sehen und Gesehenwerden 
als existenzielle Kraft
Während Abhängigkeit von anderen Menschen allgemein eher 
als Schwäche gilt, ändert sich das in der Sterbebegleitung 
oft radikal. Sterbende brauchen ein Gegenüber, um sich 
zugehörig und verstanden zu fühlen. Für Begleitende - 
Ärzt:innen, Pfleger:innen, Angehörige, Ehrenamtliche - ist das 
eine große Herausforderung: Unsicherheit, Trauer, Angst und 
Arbeitsbelastungen hemmen, Handlungsspielräume nehmen 
ab.
Dabei kann Blickkontakt leicht dabei helfen, Menschen zu 
begleiten. Von den Grundlagen des Menschenbildes bis zur 
besonderen Kraft eines geteilten Blickes bietet der Vortrag viele 
Beispiele und alltagsnahe Ideen.
Der Eintritt ist frei / Spenden erbeten. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
Datum: 13.10.2026 / 19:30 Uhr
Ort: Bürgerzentrum Hofberg, Hofberg 7, 85276 Pfaffenhofen 
a.d.Ilm

Bürger-Arbeitskreise

Bürger-Arbeitskreis Alter Wirt
Planungen zur Sanierung  
des Alten Wirts laufen

Ende Juni fand im Saal des „Alten Wirts“ ein Treffen des gleich-
namigen Arbeitskreises statt.� Foto: Stefanie Grindinger

Ende Juni traf sich der Arbeitskreis „Alter Wirt“ im Saal des Alten 
Wirts, um den aktuellen Stand der Planungen für die Sanierung 
des historischen Gasthauses zu besprechen. 
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Bürger-Arbeitskreis Senioren und 
Menschen mit Beeinträchtigungen
Frühstückstreff für alle und Spielenachmittag 
für Senioren
Wir gehen im August in die Sommerpause, wünschen euch 
einen schönen Sommer und freuen uns auf euch im September.
Das Team des BAK- Senioren und Menschen mit Beein-
trächtigungen
Weitere Infos bei Angelika Otto, Tel.: 954621

Aus dem Landratsamt

Ehrenamt macht Schule
Sechs Rohrbacher Schülerinnen und Schüler beteiligten sich 
im Schuljahr 25/26 mit großem Engagement an der Landkreis-
Aktion zur Förderung des Ehrenamtes.

Von links: Khanita Shabani, Saphira Martin, Paula Peraus, 
Valentin Arndt, Magdalena Arndt, Julia Sölter, 1. BGM Christian 
Keck

und vor allem die sichtbare Freude am Musizieren prägten den 
gesamten Abend.
Einen Ausblick auf das nächste Großprojekt gab es ebenfalls: 
Mit zwei Liedern aus dem Musical „Shakespeare rocks“, das am 
6. März 2027 aufgeführt wird, machten der eigens gegründete 
Kinderchor und die Lehrerband Lust auf mehr. Die Idee zum 
Musical brachte Peter Pause von einem Musicalprojekt in 
Namibia mit.
Für die Bewirtung sorgten der Luftsportverein Pfaffen-
hofen, realtime-music und die Weinremise Fahlenbach. Den 
stimmungsvollen Schlusspunkt setzte schließlich die Lehrer-
band, die das Publikum mit viel Spielfreude in den Sommer-
abend verabschiedete.

Erfolgreicher Frühschoppen  
in der Zimmerei Alt

Der Bürger-Arbeitskreis „Kultur“ freute sich auch beim Früh-
schoppen mit Holledauer Bauernbrass über großen Zuspruch.

Nach dem fulminanten Sommerkonzertabend von realtime 
music am 4. Juli ging es im Rahmen der Rohrbacher Sommer-
konzerte des Bürger-Arbeitskreises „Kultur“ tags darauf am 
Sonntagvormittag nahtlos weiter. Um 11 Uhr verwandelte die 
Formation Holledauer Bauernbrass die Zimmerei Alt in einen 
stimmungsvollen Frühschoppen – und sorgte mit echter, hand-
gemachter Volksmusik für beste Unterhaltung.
Michael Fuchs am Akkordeon, Harry Dreier am Bassflügel-
horn, Michi Dreier und Robert Schlecht an den Flügelhörnern 
sowie Bandleader Georg Neimeier an der Tuba eröffneten 
den musikalischen Vormittag mit zünftigen Polkas, Walzern, 
Märschen und Zwiefachen – bayerisch, böhmisch und natürlich 
holledauerisch.
Die fünf Vollblutmusiker gründeten ihre Formation vor rund fünf 
Jahren aus den Reihen der Marktkapelle Au in der Hallertau. 
Rund 15 bis 20 Auftritte absolvieren sie jährlich bei kleineren 
Festen und Feiern. Als Showband sehen sie sich dabei aus-
drücklich nicht. Stattdessen setzen sie auf ehrliche, unver-
fälschte Volksmusik ohne Effekthascherei; viele ihrer Stücke 
arrangieren die Musiker selbst.
Auch das Publikum wusste diese Authentizität zu schätzen. 
Bei Weißwürsten und Wienern herrschte beste Frühschoppen-
stimmung. Der Besucherandrang war so groß, dass zwischen-
zeitlich sogar die Würste ausgingen. Humorvolle Einlagen, 
a-cappella-Gesang und lockere Moderationen sorgten zusätz-
lich für gute Laune.
Den besonderen Höhepunkt hoben sich die Musiker für 
den Schluss auf: Zur Zugabe verließen sie die Bühne und 
musizierten mitten durch die Reihen der Besucher. Dafür gab es 
langanhaltenden Applaus.
Die Zimmerei Alt erwies sich erneut als außergewöhn-
liche Konzertlocation. Es wäre tatsächlich zu schade, diesen 
besonderen Veranstaltungsort nur einmal im Sommer zu 
nutzen.
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Erneuerung der Straße nach Fürholzen 
2027 geplant

Die Verbindungsstraße von Rohrbach in Richtung Fürholzen 
soll 2027 umfassend erneuert und auf einer Länge von rund 1,1 
Kilometern ausgebaut werden.� Foto: Stefanie Grindinger

Die Verbindungsstraße von Rohrbach in Richtung Fürholzen soll 
als nächstes großes Straßenbauprojekt im Gemeindebereich 
umfassend erneuert werden. Nun steht der geplante Zeitpunkt 
fest: Die Maßnahme wird innerhalb der zweiten Jahreshälfte 
2027 umgesetzt. Die Strecke zählt zu den verkehrswichtigen 
Straßen im Gemeindegebiet und hatte kürzlich aufgrund der 
Sperrung der Ortsdurchfahrt Ottersried zusätzlich an Bedeutung 
gewonnen, da viele Bürgerinnen und Bürger die Straße als Aus-
weichroute nutzten.
Geplant ist die Sanierung des rund 1,1 Kilometer langen 
Straßenabschnitts vom Ortsausgang Rohrbach bis zum Wald-
stück auf der Anhöhe. Im Zuge der Maßnahme wird die Fahr-
bahn durchgängig auf sechs Meter verbreitert. Dafür war 
Grunderwerb erforderlich, der in enger Abstimmung und im 
Einvernehmen mit den betroffenen Grundstückseigentümern 
erfolgen konnte. Die Gesamtkosten des Projekts werden auf 
rund 1,2 Millionen Euro geschätzt. Etwa die Hälfte der Kosten 
soll durch Fördermittel gedeckt werden.

Öffentliches WC am Bahnhof in Planung
Seit der Schließung des Schalters am Rohrbacher Bahnhof 
steht dort kein öffentliches WC mehr zur Verfügung. Dieser 
Umstand betrifft nicht nur Bahnreisende, sondern z.B. auch 
Spaziergänger im Bereich der Hochwasserfreilegung oder 
Bürgerinnen und Bürger, die die Calisthenics-Anlage nutzen. 
Der Bedarf an einer öffentlichen Toilettenanlage wurde auch im 
Rahmen der Jugendkonferenz im vergangenen Jahr seitens der 
Jugendlichen geäußert. Die Gemeinde arbeitet daher intensiv 
an einer nachhaltigen Lösung.
Geplant ist die Errichtung einer barrierefreien öffentlichen WC-
Anlage im Bereich des Parkplatzes schräg gegenüber dem 
Bahnhofsgebäude. Derzeit werden sowohl eine bauliche Aus-
führung als auch die Aufstellung eines WC-Containers geprüft. 
Im Zuge der Maßnahme ist an diesem Standort außerdem die 
Errichtung einer E-Ladesäule vorgesehen.
Bis die dauerhafte Lösung umgesetzt werden kann, wurde 
als Übergangslösung eine mobile Toilettenkabine direkt beim 
Bahnhofsgebäude aufgestellt. Somit steht bereits ein öffentlich 
zugängliches WC für alle Nutzerinnen und Nutzer des Bahnhofs 
und der umliegenden Freizeiteinrichtungen zur Verfügung.

Ob in der Kinderkrippe, dem BRK, der Freiwilligen Feuer-
wehr oder der Blaskapelle: Die Jungen und Mädchen leisteten 
ein Jahr lang unentgeltlichen Dienst an der Gesellschaft. Im 
Rahmen einer Abschlussveranstaltung im Landratsamt erhielten 
sie hierfür ein Zertifikat, um diesen besonderen Einsatz zu 
dokumentieren.

Bürgerinfo

Auszeichnung für abgeschlossenen 
Glasfaserausbau - Rohrbach ist Teil der 
GigabitRegionBayern
100 % abgeschlossener Glasfaserausbau in der Gemeinde 
Rohrbach - dafür durfte Bürgermeister Keck am 9. Juli im 
Rahmen eines Festaktes des Ministeriums für Finanzen und 
Heimat das Siegel „GigabitRegionBayern“ entgegen nehmen.

Staatssekretär Martin Schöffel 
überreicht das Siegel an die 
Gemeinde Rohrbach

Mit dem Siegel zeichnet der 
Freistaat Gemeinden aus, bei 
denen mindestens 90 % der 
vorhandenen Hausanschlüsse 
mit einer Bandbreite von min. 1 
Gbit/s erschlossen sind. Ob 
diese Adressen gefördert oder 
eigenwirtschaftlich durch Tele-
kommunikationsunternehmen 
errichtet wurden, spielt dabei 
keine Rolle. Rohrbach ist damit 
eine von 329 Kommunen in 
Bayern, die Teil der 
GigabitRegionBayern sind. 
„Das Siegel setzt den Schluss-
punkt unter die vielfältigen 
Bemühungen der Gemeinde in 
Sachen Glasfaserausbau der 
letzten 15 Jahre - wir sind 
fertig!“, freut sich Bürgermeister 
Keck. Man habe konsequent 

alle sich bietenden Förderprogramme der letzten Jahre genutzt, 
um zunächst Glasfaser bis zur Bordsteinkante (FTTC) in die 
Ortsteile zu bringen und anschließend ein komplettes Glas-
fasernetz zu errichten (FTTB).
Insgesamt waren gleich mehrere Unternehmen am Ausbau 
beteiligt. P2Systems bei der Errichtung des FTTC-Netzes 
in den Ortsteilen, Inexio beim Glasfaserausbau in Waal, 
Ossenzhausen und Buchersried, LEONET für die Ortsteile 
Rohr, Rinnberg, Gambach, Fürholzen, Fahlenbach sowie das 
Rohrbacher Gewerbegebiet und schließlich die GlasfaserPlus, 
eine Tochterfirma der Dt. Telekom, für den Ausbau in Rohrbach 
selbst.
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Mit dem Bus zu festen Fahrzeiten oder mit dem Bedarfsverkehr, 
der sich ganz Ihren Bedürfnissen anpasst!
So einfach geht’s:
Linie 510 und 580
Einfach den Fahrplan checken oder in der VGI-App die 
gewünschte Verbindung eingeben.
FX 57
Per App: VGI-Flexi-App
Online: www.flexi.vgi.de
Telefonisch: 0800-8442844
Fahrzeiten:
Täglich: 06:00 bis 20:00 Uhr
Luftlinientarif:
Entfernung Erwachsene Kinder
< = 5 km 2,00 € 1,00 €
< = 10 km 2,50 € 1,25 €
< = 15 km 3,00 € 1,50 €
> 15 km 3,50 € 1,75 €

Fahrdienst für das Wolznacher Volksfest
Auch heuer wird wieder für das Wolnzacher Volksfest (07.08. - 
17.08.2026) jeden Tag ein Fahrdienst organisiert.
Der Volksfestbus fährt zu jeder vollen Stunde am Rohrbacher 
Rathaus ab. Anschließend kann am Fahlenbacher Feuerwehr-
haus noch zugestiegen werden. *Hinfahrt ab 18:00 Uhr bis 
21:00 Uhr* (18:00, 19:00, 20:00 und 21:00 Uhr).
Vier Bedarfshaltestellen sind zusätzlich eingerichtet:
• Fürholzen, Schulbushaltestelle
• Gambach, Schulbushaltestelle
• Rohr, Feuerwehrhaus
• Waal, Schulbushaltestelle (gegenüber Wirt).
Wer an einer dieser Haltestellen zusteigen will, muss sich 
rechtzeitig telefonisch (0171 1113923) mit dem Busfahrer in 
Verbindung setzen, damit dieser die Fahrt einplanen kann. Es 
können max. pro Fahrt acht Personen befördert werden. Die 
Handy-Nummer des Fahrers hängt an allen Bedarfshaltestellen 
aus.
Rückfahrten starten ab 21:30 Uhr bis 00:30 Uhr. Abfahrt ist am 
Gasthaus „Schloßhof“ in Wolnzach, Linie 5 „Rohrbach“. Nur 
telefonische Anmeldung möglich!

Tarif:
Abrechnung nach Luftlinie zwischen Start & Ziel:

So funktioniert’s:
Einfach spätestens 60 Minuten vor Abfahrt bestellen –
per VGI-Flexi-App, online oder telefonisch.
Fahrten sind auch bis zu 30 Tage im Voraus buchbar.

Unterwegs in Ihrer Region:
 

 
bis 5 km 
bis 10 km
bis 15 km
über 15 km 

2,00 €
2,50 €
3,00 €
3,50 € 

1,00 €
1,25 €
1,50 €
1,75 €

Alle VGI-Tickets, wie Jobtickets, Monatskarten oder
365-Euro-Tickets, ebenso das Deutschlandticket und
das Bayern-Ticket werden akzeptiert.

Der VGI-Flexi bedient rund 140 Haltestellen in:
Vohburg, Münchsmünster, Ernsgaden, Geisenfeld,
Wolnzach  und Rohrbach (Ilm)

Ob zur Arbeit, zum Arzt, zum Einkaufen oder zum Familienbesuch:
Der Bedarfsverkehr holt dich auf Abruf täglich zwischen 6 Uhr und 20 Uhr ab 
und bringt dich bequem an dein Ziel.

Der moderne Kleinbus fährt nur bei Bedarf – ressourcenschonend und effizient. 
Dank bedarfsgerechter Routen ergeben sich oft kürzere Fahrzeiten.

Entfernung: Erwachsene: Kinder:

Bringt Bewegung in die Region:

Ab dem 01.08.2026: Der VGI-Flexi FX 57
für den Nordosten des Landkreises Pfaffenhofen.

VGI-Flexi
flexi.vgi.de

0800-8442844

weitere Infos unter
 VGI - Bedarfsverkehr

Wolnzach
Rohrbach

Geisenfeld

Ernsgaden

Vohburg Münchsmünster

Tarif:f:f
Abrechnung nach Luftftf linie zwischen Start & Ziel:

So funktktk ioniertrtr ’s:
Einfach spätestens 60 Minuten vor Abfahrt bestellen –
per VGI-Flexi-App, online oder telefonisch.
Fahrten sind auch bis zu 30 Tage im Voraus buchbar.

Unterwrwr egs in Ihrer Region:

bis 5 km
bis 10 km
bis 15 km
über 15 km

2,00 €
2,50 €
3,00 €
3,50 €

1,00 €
1,25 €
1,50 €
1,75 €

Alle VGI-Tickets, wie Jobtickets, Monatskarten oder
365-Euro-Tickets, ebenso das Deutschlandticket und
das Bayern-Ticket werden akzeptiert.

Der VGI-Flexi bedient rund 140 Haltestellen in:
Vohburg, Münchsmünster, Ernsgaden, Geisenfeld,
Wolnzach und Rohrbach (Ilm)

Ob zur Arbeit, zum Arzt, zum Einkaufen oder zum Familienbesuch:
Der Bedarfsverkehr holt dich auf Abruf täglich zwischen 6 Uhr und 20 Uhr ab
und bringt dich bequem an dein Ziel.

Der moderne Kleinbus fährt nur bei Bedarf – ressourcenschonend und efffff izient.
Dank bedarfsgerechter Routen ergeben sich oftftf kürzere Fahrzeiten.

Entfernung: Erwachsene: Kinder:

Bringt Bewegung in die Region:

Ab dem 01.08.2026: Der VGI-Flexi FX 57
für den Nordosten des Landkreises Pfafffff enhofen.

weitere Infos unter
VGI - Bedarfsverkehr

Wolnzach
Rohrbach

Geisenfeld

Ernsgaden

Vohburg Münchsmünster

Mit dem ÖPNV bequem und flexibel 
zum Volksfest Wolnzach (07.08.2026 – 
17.08.2026)

Anzeige online  
aufgeben

anzeigen.wittich.de

Mit uns bleiben

Sie am Ball!
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08442 96 42 70
info@arndt-gartenbau.de
www.arndt-gartenbau.de

Mein Garten.
Mein Zuhause.

Biotop Schwimmteiche, Naturpools und
individuelles Gartendesign

„Kaffee verbindet,  
       genauso wie eine  
   wertschätzende  
        Zusammenarbeit.“

„Alles ist möglich.
        Mit dem richtigen     
  Partner und  
      positiver Energie.“

Georg Dettendorfer 
Dettendorfer Gruppe, Nußdorf am Inn

©
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Barbara Krönner  
Schokoladenmanufaktur Krönner, Murnau

  „Gute Schokolade  
macht glücklich.  
        Eine gute   
     Partnerschaft auch.“

     „Heute schon an  
morgen denken. Gemeinsam  
    mit ESB bringen wir Energie  
               auf die Straße.“

Barbara Krönner  
Schokoladenmanufaktur Krönner, Murnau

Katrin Richter 
DINZLER Kaffeerösterei, Irschenberg

Anna-Maria Rieder 
deutsche Para-Skiathletin, Oberammergau

Georg Dettendorfer 
Dettendorfer Gruppe, Nußdorf am Inn

Energie für starke Partnerschaften –   
regional, sicher, fair. esb.de

■  Mehr als 8.500 eigene Verteiler.   ■  In 11 Bundesländern vertreten.   
■  Kontrollierte Verteilung.
Verteilung. Zustellung. Ein Netzwerk, das auch Sie bei der Verteilung Ihrer Werbung nutzen können.  verteilung.wittich.de
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INKLUSIVLEISTUNGEN
·  Flüge z. B. mit CONDOR in der Economy Class 
(Upgrades möglich) z. B. bis Phuket und zurück

· Transfers Flughafen-Hotel-Flughafen
·  4,5 Sterne Hotel „La Flora“ direkt am Strand 
gelegen mit Vollpension-Plus-Verpfl egung

·  Konzert „Nacht des Deutschen Schlagers“
· Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“
· Eintritt zur Pool Party mit DJ
·  Verschiedene Ausfl üge buchbar, wie z. B. 
Schnorcheln, Tempeltour, Bootsfahrt u.v.m.

·  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 
tourVERS Touristik Versicherungs-Service GmbH)

·  Upgrade ins 5 Sterne Nachbarhotel La Solaya 
buchbar ab +150 € p. P. pro Woche

Begleiten Sie uns nach Thailand, Khao Lak! Das 
4,5-Sterne-Resort „La Flora“, mit Vollpension-Plus-
Verpfl egung, liegt eingebettet in eine tropische Oase 
direkt am Meer und bietet Erholung pur. Der musika-
lische Höhepunkt ist die Konzertnacht „Nacht des 
Deutschen Schlagers 2027“ – ein unvergesslicher 
Abend mit den Stars des deutschen Schlagers: 
Loona, Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, 
Peter Orloff , Olaf Henning und Vincent Gross. 
Erleben Sie eine einzigartige Kombination aus 
Erholung, Musik und faszinierenden Eindrücken 
Thailands! Die Reise kann um die pulsierende 
Metropole Bangkok oder eine Rundreise durch 
Nordthailand verlängert werden und verspricht 
damit noch mehr einzigartige Erlebnisse.

E-Mail: reisen@fh-travel.de

Veranstalter: FLY & HELP Travel, 
eine Marke der Prime Promotion GmbH

Thailand Traumreise 2027

www.schlager-thailand.de

· Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
· Konzert »Nacht des Deutschen Schlagers«
· »Disco Pool-Party«

 Ihre inkludierten Reise-Highlights:

Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, Peter 
Orloff , Vincent Gross, Loona und Olaf Henning

 »Nacht des Deutschen Schlagers 2027«

Ausführlicher Reiseverlauf! 

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

 Mit dem Konzerthighlight 
„Nacht des Deutschen Schlagers“

INKLUSIVLEISTUNGEN

p. P. ab 

1.599 €
im DZ vom 17.04.-25.04.2027 

9-tägig (7 Nächte) ab/bis 
Frankfurt  inkl. Flug, Vollpension-

Plus und Konzert

Buchungscode:
LW26

Frühbucher-Preis

Zeitraum Nächte Option(en) Preis p. P.

17.04. – 25.04. 7 Grundreise ab 1.599 €

18.04. – 30.04. 10 Grundreise 
+ Bangkok

ab 1.999 €

15.04. – 30.04. 14 Grundreise
+ Badeverlängerung

ab 2.199 €

16.04. – 05.05. 17 Kombination
(Bangkok + Baden)

ab 2.599 €

13.04. – 28.04. 14 Rundreise 
„Goldenes Dreieck“

ab 2.999 €
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Alle Preisangaben INKLUSIVE Versand und MwSt. 

bei Onlinebestellung mit druckfähigen PDF-Daten. Tagesaktuelle Preise.

09191 72 32 88info@lw-fl yerdruck.de Peter-Henlein-Straße 1
91301 Forchheim

www.LW-Flyerdruck.de/festwerbung-guenstig-drucken

FESTWERBUNG ZU STARKEN PREISEN

DIN A2 Plakate
100 Stück nur 

50,60 €

DIN A6 Flyer
1.000 Stück nur 

18,42 €

Bauzaunbanner
bei 5 Stück nur 

46,45 € / Stück

1.000 Stück nur 
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www.LW-Flyerdruck.de/festwerbung-guenstig-drucken

18,42 €
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SocialJobs+

Maximale Sichtbarkeit für Ihre Stellenanzeige – 
automatisiert und zielgenau auf Social Media. 
Unser Add-on für Social Media Recruiting. 
Erreichen Sie nicht nur aktiv suchende Bewerber, 
sondern auch Top-Talente, die offen für neue 
berufliche Perspektiven sind – direkt dort, wo sie 
täglich unterwegs sind: auf Facebook und Instagram.

Mehr Reichweite für 
Stellenanzeigen

Jetzt buchen und Ihre nächste Stelle zwei Wochen lang 
noch sichtbarer machen – für nur 199 € zzgl. MwSt.*

*Der Preis bezieht sich auf einen Job je Stellenanzeige und gilt zzgl. dem Preis für eine 
 Anzeigenschaltung in Print oder einer Online-Only-Anzeige auf jobs-regional.de.

Ihre Vorteile auf einen Blick:

• Automatische Aufbereitung Ihrer Anzeige:
Ihre, bereits geschaltete, Jobanzeige wird aus Print und 
unserem Karriereportal jobs-regional.de übernommen und 
in ein aufmerksamkeitsstarkes Social Media Werbemittel 
umgewandelt – ohne Mehraufwand für Sie.

• KI-gesteuerte Ausspielung auf Instagram und Facebook:
Ihre Kampagne wird durch ein intelligentes System 
präzise platziert – inklusive Werbebudget.

• Gezielte Kandidatenansprache:
Dank exakter Zielgruppen-Definition sowie Keyword- und 
Interessenoptimierung erreichen Sie genau die richtigen Talente.

• Standortgenaues Geo-Matching:
Ihre Anzeige erscheint dort, wo potenzielle Bewerber wirklich 
sind – basierend auf Arbeits- und Nutzerstandort.

• Aktive & passive Jobsuchende im Fokus:
Sprechen Sie nicht nur wechselwillige, sondern 
auch latent suchende Kandidaten effektiv an.

• Direkte Weiterleitung zu Ihrer Anzeige auf jobs-regional.de:
Interessierte Nutzer gelangen mit einem Klick 
zur ausführlichen Stellenbeschreibung.

• Garantiert über 17.000 Ad-Impressions pro Kampagne.

Ruhpolding
- 20 -

Nr. 30/25

Sportnachrichten

Golfclub

Matchday-
Plus 
powered 

by JOKA begeistert bei 
perfektem Sommerwetter

Am 19. Juli 2025 stand der 

Golfclub Ruhpolding ganz im 

Zeichen des Matchday-Plus 

powered by JOKA. Bei som-

merlich warmem Wetter und merlich warmem Wetter

hervorragenden Platzbe-

dingungen gingen zahlreiche 

Mitglieder und ein Gast moti-

viert an den Start – und wurden 

mit einem sportlichen wie auch 

kulinarischen Hochgenuss be-

lohnt.
In einem handicap-relevan-

ten Einzelturnier im Stable-

ford-Format wurden in ver-

schiedenen Wertungsklassen 

die Siegerinnen und Sieger 

ermittelt. Die sportlichen Hö-

hepunkte setzten dabei:

Brutto-Siegerinnen
und -Sieger:

• Christine Heller

(22 Punkte) bei den Damen

• Enrico Omani

(31 Punkte) bei den Herren

Netto-Klasse A (bis HCP 

22,5):

1. Enrico Omani

(40 Punkte)

2. Irmengard Wallner

(39 Punkte)

3. Herbert Fritzenwenger

(37 Punkte)

Netto-Klasse B (ab HCP 

22,6):

1. Markus Gradl

(48 Punkte, Tagesbestwert)

2. Manfred Pohlner

(43 Punkte)

3. Maximilian Bichler

(41 Punkte)

Die Siegerehrung wurde von 

Vizepräsident Frank Sae-

ger mit gewohntem Charme 

durchgeführt – doch der heimli-

che Star des Tages war wieder 

einmal die sehr gelungene 

Halfwayverpflegung.

Mit viel Liebe zum Detail und 

großer gastronomischer 

Erfahrung verwöhnten Peter 

und Ulli Seefried die Teilneh-

menden – und sorgten damit 

für beste Stimmung und zahl-

reiche zufriedene Gesichter auf 

der Runde. Ihr Einsatz wurde 

von allen Seiten hochgelobt 

und trug maßgeblich zum ge-

lungenen Charakter des Tur-

niertages bei.

Der Golfclub Ruhpolding be-

dankt sich bei allen Teilneh-

menden und allen Damen die 

zur gelungenen Halfwayver-

pflegung beigetragen haben. 

Wir freuen uns schon jetzt auf 

die nächste Auflage dieses 

rundum gelungenen Turnier-

formates!

Frank Saeger (l.) gratuliert dem 
Tagessieger Enrico Omani
Foto: GCR

Golfclub

Sensationeller 
Auswärtssieg unserer 
Herrenmannschaft!

Was für ein Erfolg! Die Her-

renmannschaft des Golfclub 

Ruhpolding krönt eine ohnehin 

starke Saison mit einem über-über-über

ragenden Auswärtssieg in 

der 5. Runde der DGL Grup-

penliga Bayern – und das im 

ersten Jahr der Teilnahme!

Bei bestem Wetter und her-

vorragenden Bedingungen 

spielten sich unsere Jungs mit 

beeindruckender Geschlos-

senheit und Teamgeist auf 

Platz 2 der Gesamtwertung

– nur knapp hinter dem GC 

Berchtesgadener Land.

Ein besonderer Dank und 

großes Lob geht an Micha-

el Haßlberger, der mit einer 

Top-Leistung (32 Brutto, 44 

Netto) maßgeblich zum Tages-

sieg beitrug. Auch Luca Hu-

ber, Enrico Omani, Patrick 

Finger, Ronald Schinckel, 

Franz Holzner, Hugo Gneuß 

und Pro Markus Knoerzer

überzeugten mit starken Leis-

tungen.
Gesamtergebnis nach 5 

Spieltagen:

1. GC Berchtesgadener Land

2. GC Ruhpolding

3. GC Reit im Winkl

4. GC Berchtesgaden

5. GC Schloss Guttenburg 

Team 2
Die Stimmung im Team? 

Glücklich, stolz – einfach sen-

sationell!
Wir gratulieren unserer Mann-

schaft ganz herzlich und freuen 

uns auf eine spannende Zu-

kunft – mit dieser Truppe ist 

noch viel möglich!
V.l. Ronald Schinckel,
Hugo Gneuss, vorne Team Kapitän Patrick Finger und Michael Haßl

berger

...könnte Ihre
Werbung stehen!Hier!

11:55
jobs-regional.de

11:5511:55
jobs-regional.de

199€

Jetzt buchen und 
Ihre Stellenanzeige zwei 

Wochen lang noch 
sichtbarer machen - für nur 

zzgl. MwSt.*

Peter-Henlein-Str. 1 | 91301 Forchheim | Tel. 09191 7232-0 | info@wittich-forchheim.de
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Tag und Nacht dienstbereit

08441 80820

Weiherer Str. 5 
85276 Pfaffenhofen

Ÿ hauseigener Verabschiedungsraum
Ÿ Ausstellungsräume für Särge & Urnen

Ÿ Formalitäten-Service für Hinterbliebene
Ÿ alle Bestattungsarten

Ÿ Vorsorge - Versicherung - Beratung
Ÿ Überführungen weltweit

Ihre Hilfe bei Sterbefällen

jetzt in der

BADELIX IST
SUPER

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

Kostenlose Vorort-Beratung
SCHWABEN - OBERBAYERN

08251-8935582

Carmen Engel

Ihr Verkaufsinnendienst

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 09191 723260
Fax. 09191 723242 

c.engel@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

Seenland erleben
Buchenberg · Sulzberg · Waltenhofen · WeitnauBuchenberg · Sulzberg · Waltenhofen · Weitnau

Hier geht‘s zu 
unserer Seite

klare Naturseen
Landleben pur
zentrale Lage
gemütliche Unterkünfte
großes Wanderwegenetz

Fordern Sie gleich IhrenFordern Sie gleich Ihren
gratis Prospekt mitgratis Prospekt mit
Wandervorschlägen an!Wandervorschlägen an!

AllgäuerSeenland.deAllgäuerSeenland.de

Rathausplatz 4 
87477 Sulzberg

Tel.   08376/920119
Mail info@allgaeuerseenland.de


